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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Die Krise als Chance begrei-
fen. Für mich bedeutet das: 
Wenn die Möglichkeiten, sei-
ne freie Zeit sinnfrei zu ver-
plempern, ohnehin auf die 
eigenen vier Wände be-
grenzt sind, kann ich mich 
auch endlich um meinen 
Balkon kümmern. Und dort 
erlebe ich derzeit das Wun-
der der Botanik. Nicht nur, 
dass Pflanzen auch in den 
unverfugten Natursteinen 
prächtig gedeihen, sie nei-
gen auch dazu, diese Stein-
blöcke anzuheben. Es war ei-
ne schiere Freude, diese Blö-
cke hochzuhebeln, um das 
Wurzelwerk, das inzwischen 
darunter gewachsen war, zu 
entfernen. Und wenn ich so 
auf meinen Balkon blicke 
und sehe, wie viel Grün in-
zwischen nachgewachsen 
ist, komme ich als Technik-
freund zur Erkenntnis: Die 
Natur gewinnt irgendwie im-
mer.   
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Rechte und Pflichten 
Wer in einer Patchworkfamilie 
zuständig ist

Bad Soden-Salmünster. Das 
Organisationsteam „Feriens-
piele“ vermeldet mit Freude, 
dass die Ferienspiele in Bad 
Soden-Salmünster auch trotz 
Corona stattfinden. 
Im Zeitraum vom 27. bis 31. 
Juli werden täglich für bis zu 
50 Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahre Aktivitäten in kleinen 
Gruppen im Kurpark von Bad 
Soden angeboten. Bei 
schlechtem Wetter können 
die Räumlichkeiten des Spes-
sart Forums genutzt werden. 
Damit alle Kinder die 
Möglichkeit zur Teilnahme 
erhalten, kann in diesem Jahr 
jedes Kind jedoch nur an ei-
nem Tag teilnehmen. Das 
Anmeldeformular kann über 
die städtische Homepage 
(www.badsoden-sal-
muenster.de) heruntergela-

den werden. „Wir freuen uns, 
dass wir für die Kinder zumin-
dest ein kleines Ferienspie-
langebot ermöglichen kön-
nen. Leider ist mehr in die-
sem Jahr nicht möglich. 
Dennoch hoffen wir, dass viele 
Kinder den Weg zu uns finden 
werden“, so Susanne Fejfar 
vom Organisationsteam. 
Hauptamtsleiter Dominic Im-
hof, der das ORGA-Team 
verwaltungsseitig begleitet, 
lobt das Organisationsteam 
für dessen Engagement. „In 
der jetzigen Zeit sind viele 
Aktivitäten mit enormen 
zusätzlichen Aufwand ver-
bunden. Für das Orga-Team 
hat sich aber zu keinem Zeit-
punkt die Frage gestellt, ob 
die Ferienspiele stattfinden, 
sondern ausschließlich wie“, 
so Imhof.

27. bis 31. Juli in vereinfachter Form

Corona steht Ferienspiele 
nicht im Weg

Schlüchtern. Der Vorstand 
des Landfrauenvereines 
Schlüchtern bedauert, alle 
bis Ende August geplante 
Treffen und Veranstaltun-
gen des Vereines wegen 
der aktuellen Situation und 
den damit verbundenen 
Auflagen absagen zu müs-
sen.  
Wegen der vorgesehenen 
Termine ab September, 
wird eine Entscheidung zu 
einem späteren Zeitpunkt 
getroffen und den Mitglie-
dern mitgeteilt. Der Vor-
stand bittet alle Mitglieder 
um ihr Verständnis.

Alle Veranstaltungen 
abgesagt

Schlüchtern. Da der Diako-
nieladen in Schlüchtern seit 
dem 16. März wegen der 
Corona-Pandemie ges-
chlossen ist, hat sich das La-
ger gefüllt. Aus diesem 
Grund können derzeit 
keine Kleider- und 
Sachspenden angenommen 
werden.  
Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. Bei Rückfragen 
rufen Sie folgende Nummer 
an: 06181/92340-95. 

Kleiderannahme 
geschlossen

Bad Soden-Salmünster. Nach-
dem die hessische Landesre-
gierung am 10. Juni überra-
schend entschieden hat, dass 
nicht nur Freibäder, sondern 
alle Bäder unter strengen Auf-
lagen wieder öffnen dürfen, 
erreichen die Spessart Ther-
me kontinuierlich Kundenan-
fragen. Die Kurdirektoren 
Stefan Ziegler und Michael 
Lehrbacher erklären: „Die Ba-
de- und Saunalandschaft der 
Spessart Therme wird voraus-
sichtlich Ende Juni dieses 
Jahr erfolgen. Über den end-
gültigen Termin wird der Ma-
gistrat der Stadt Bad Soden-
Salmünster in enger Abstim-
mung mit der Geschäftslei-
tung der Kur und Freizeit 
GmbH (Spessart Therme) 
kommende Woche entschei-
den.“ „Die Sicherheit unserer 
Gäste und Angestellten hat 

oberste Priorität. Daher berei-
ten wir die Umsetzung des be-
hördlichen genehmigten Hy-
gienekonzepts und die Mitar-
beiterschulung sehr gründlich 
vor“, erläutert Kurdirektor 

Stefan Ziegler weiter. Sobald 
der Eröffnungstermin final 
feststeht, wird dieser über die 
Homepage der Spessart-Ther-
me.de sowie die Presse veröf-
fentlicht. 

Endgültiger Termin wird noch festgelegt 

Wiedereröffnung 
der Spessart Therme

Spessart Therme in Bad Soden Salmünster.

Sinntal. Leider fällt auch eine 
der größten Kirmesveranstal-
tungen im Altkreis Schlüchtern 
der Corona-Pandemie zum Op-
fer. Die für Ende August geplan-
te Zeltkirmes in Mottgers muss 
ausfallen. Die Vorfreude auf die 
Band „Troglauer Buam“, die am 
Kirmessamstag zum zweiten Mal 
in Mottgers auftreten sollten, 

war riesig. Der Entschluss zur 
Absage ist dem Vorstand des FC 
Hermania Mottgers nicht leicht 
gefallen. Jedoch lassen die Ein-
schränkungen und die aktuell 
vorgegebenen Hygienemaßnah-
men leider keine andere Ent-
scheidung zu. Somit haben die 
Planungen bereits für die Zelt-
kirmes 2021 begonnen. Ob der 

Bloo-Spruch am geplanten Ter-
min am 30. August – in kleinem 
Rahmen und im Freien – stattfin-
den wird, werden die nächsten 
Wochen zeigen. Ansonsten dür-
fen sich die Kirmesgäste in 2021 
auf einen sehr langen Bloo-
Spruch freuen, der dann die 
„Highlights“ des Ortes aus zwei 
Jahren beinhalten wird.

Neuer Termin vom 27. bis 30. August 2021
Zeltkirmes muss ausfallen

Bad Soden-Salmünster. Die 
Hessische Landesregierung 
hat gemeinsam mit den Kom-
munalen Spitzenverbänden 
beschlossen, dass die Kinder-
tagesstätten ab dem 6. Juli 
den Regelbetrieb wiede-
raufnehmen dürfen. Aktuell 
können im Rahmen der „ein-
geschränkten Regelbe-
treuung“ etwa die Hälfte der 
Kinder in den Einrichtungen 
betreut werden. Die Aufnah-
me der Kinder erfolgt ab so-
fort stufenweise im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden 
Kapazitäten, sodass schon 
frühzeitig auf den Regelbe-
trieb ab dem 6. Juli hinge-
wirkt werden kann. Durch 
diese Verfahrensweise kann 
es zeitnah allen Kindern wie-
der ermöglicht werden, die 
Kita zu besuchen.  
„Viele Familien sind in den 
vergangenen Wochen an ihre 
Belastungsgrenze gekom-
men und vor erhebliche He-
rausforderungen gestellt 
worden. Wir freuen uns für 
alle Familien und Kinder, 
dass in absehbarer Zeit wie-
der etwas Normalität ein-
kehren kann“, so Bürger-
meister Brasch.  
Trotz alledem muss auch wei-
terhin das lokale Infektions-

geschehen im Auge behalten 
werden. Die Betreuung wird 
vorerst bis zum 6. Juli nur in 
eingeschränkter Form 
ermöglicht werden können – 
d.h. ausgenommen der 
Notbetreuungsgruppen, wird 
die Betreuung maximal fünf 
Stunden täglich stattfinden. 
Die schrittweise Aufnahme 
von Kindern erfolgt durch die 
Einrichtungen in Absprache 
mit den Trägern. Als Grund-
lage hierfür dienen die einge-
gangenen Rückmeldungen 
der Bedarfsabfrage.  
Die Platzkapazitäten in den 
Einrichtungen gestalten sich 
individuell und weichen mit 
Blick auf die räumlichen Si-
tuationen sowie die personel-
len Gegebenheiten voneinan-
der ab.  
Jede Einrichtung wird im 
Rahmen der ihr zur 
Verfügung stehenden Kapa-
zitäten möglichst vielen Kin-
dern den Besuch in ihrer Ein-
richtung ermöglichen.  
Des Weiteren möchten wir 
Sie darüber informieren, 
dass die Stadtverordneten-
versammlung in ihrer 
Sitzung am Juni über einen 
Erlass der Kitagebühren 
während der Schließzeiten 
berät. 

Kitas dürfen ab 6. Juli den Regelbetrieb 
wiederaufnehmen

Pandemiebedingungen

Bad Soden-Salmünster. Der 
KMC Salmünster mit seinen 
Sparten Kern‘scher Männer-
chor sowie Kern‘scher ge-
mischter Chor lädt zur au-
ßerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Freitag, 26. 
Juni, um 19 Uhr ins Spess-
artforum ein. Auf dem Ta-
gespunkt stehen die Neu-

wahlen des Vorstandes, 
nachdem in der vergange-
nen Jahreshauptversamm-
lung kein neuer Vorsitzen-
der gefunden werden konn-
te.  
Das Spessartforum bietet 
genug Platz, um die üblichen 
Abstandsregeln einzuhal-
ten.

Mitgliederversammlung der KMC Salmünster

Neuwahlen des  
Vorstandes

Schlüchtern. Eine Elternini-
tiative in Sarrod unter der Fe-
derführung von Andrea und 
Marion Klein hatte die Initia-
tive gestartet, den örtlichen 
Spielplatz durch zwei Ju-
gend-Fußballtore zu ergän-
zen. Einige Kinder spielen in 
Sportvereinen benachbarter 
Orte Fußball. Neben dem re-
gulären Training für diese 
Kinder sollte darüber hinaus 
allen Kindern vor Ort die 
Möglichkeit eröffnet werden, 
in ihrer Freizeit Fußball zu 
spielen. Dieser Wunsch, der 
auch vom Ortsvorsteher Hel-
mut Stein und vom Bürger-
meister Malte Jörg Uffeln un-
terstützt wurde, aber derzeit 
nicht realisiert werden konn-
te, wurde Anfang dieses Jah-
res von Frau Klein an den Li-
onsclub herangetragen. Der 
Lions Club Schlüchtern-Berg-
winkel hatte gut ein Jahr zu-
vor ein Benefizkonzert mit 
der Big Band der Bundeswehr 
in Steinau an der Straße ver-
anstaltet. Durch die herausra-
genden Musiker der Big 
Band, die restlos ausverkauf-
te Halle Am Steines und die 
Unterstützung von regionalen 
Sponsoren wurde das Konzert 
ein außerordentlicher Erfolg. 

Aus Mitteln, die das Konzert 
generierte, hat der Lionsclub 
jetzt die in Sarrod seit langem 
gewünschten zwei Jugend-
Fußballtore finanziert.  
Gerade in Zeiten, in denen 
Kinder und Jugendliche im-
mer mehr Zeit vor dem Fern-
seher und am Computer ver-
bringen, wird es wichtiger, 
dass die körperliche Bewe-
gung beim Spielen in der 
Freizeit gefördert wird. Aus 
diesem Grunde ist der Lion-
sclub dem Wunsche der El-
terninitiative nach der Auf-
stellung der beiden Jugend-

Fußballtore nachgekommen, 
wie der derzeitige Präsident 
des Clubs, Jürgen Schmidt, 
jetzt bei Übergabe betonte, 
die sich wegen der Corona-
Epidemie verzögert hatte. 
Frau Andrea Klein, Ortsvor-
steher Helmut Stein und Bür-
germeister Malte Jörg Uffeln 
dankten dem Lionsclub 
Schlüchtern-Bergwinkel für 
die Finanzierung der Fußball-
tore im Wert von 1800 Euro. 
Die Kinder bedankten sich 
mit einem selbst gestalteten 
originellen „Dankeschön-Pla-
kat“.  

Lionsclub spendet zwei Jugend-Fußballtore für Spielplatz
Auch in der Freizeit spielen

Mit einem „Dankeschön-Plakat“ bedankten sich die Kinder.
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Es sterben pro Jahr viel mehr 
Menschen an Autounfällen, 
Krebs oder saisonaler Grippe 
als an Covid-19? Dieses Argu-
ment kursiert im Netz immer 
wieder. Oft wird die Plattform 
„Worldometer“ als Quelle ge-
nutzt. Doch die dort aufgelis-
teten Zahlen sind nicht ver-
gleichbar. 
 
Immer wieder tauchten in den 
vergangenen Wochen Beiträge 
in Sozialen Netzwerken auf, in 
denen die Todesfälle durch Co-
vid-19 mit anderen Todesursa-
chen verglichen werden. Meist 
wird argumentiert, dass das 
Coronavirus nicht wirklich ge-
fährlich sei.  
So auch in einem Bild auf Ins-
tagram, das weltweite Todes-
zahlen etwa durch Malaria, 
Verkehrsunfälle und Hunger 
auflistet. Die Todesfälle durch 
Covid-19 sind in dieser Auflis-
tung stets der niedrigste Wert. 
„Das macht es weniger tödlich 
als eine normale Grippe“, be-
hauptet der Autor der Liste. 
Mit solchen Vergleichen gibt es 
jedoch viele Probleme, zum 
Beispiel, dass die Auswahl der 
Todesursachen willkürlich ge-
troffen wurde. Sie haben – bis 
auf die Viruserkrankungen 
Grippe und Aids – mit Covid-19 
nichts gemeinsam. Manche Ur-
sachen wie Hunger betreffen 
nur bestimmte Regionen der 
Welt, während Covid-19 sich 
überall ausbreitet. Das Corona-
virus ist zudem die einzige neu-
artige Todesursache, deren Op-
ferzahlen deshalb stark steigen.  
Und die Zahlen überschneiden 
sich auch teilweise: So wird etwa 
eine Zahl für Krebstote angege-
ben und auch eine Zahl für Tote 
durch Rauchen. Raucher ster-
ben aber zumindest zum Teil an 
Krebs. Das Deutsche Krebsfor-
schungszentrum geht davon 
aus, dass bis zu 90 Prozent aller 
Lungenkrebsfälle auf das Rau-
chen zurückzuführen seien.  
Ein anderes Problem ist die Da-
tengrundlage. Als Quelle dient 
die Webseite „Worldometer“. 
Dort werden vermeintliche 
Echtzeitzähler zu unterschiedli-
chen Themen aufgelistet, etwa 
zur Weltbevölkerung oder Um-
weltthemen. Die Zahlen werden 
allerdings nicht wirklich in Echt-
zeit erhoben, sondern auf Basis 
von teilweise mehrere Jahre al-
ten Daten geschätzt. „Worldo-
meter“ erklärt auf seiner Web-
seite: „Wir analysieren die ver-
fügbaren Daten, führen statisti-
sche Analysen durch und erstel-
len unseren Algorithmus, der 
die Echtzeitschätzung liefert.“ 
Ein Beispiel, das zeigt, weshalb 
die Zahlen irreführend sind: In 
der Grafik auf Instagram wer-
den rund 10,7 Mio. Tote durch 

Abtreibungen von Januar bis 
April 2020 genannt. 
Ein Blick auf „Worldometer“ 
zeigt jedoch, dass diese Zahl 
sich auf alle weltweit durchge-
führten Abtreibungen bezieht. 
Aktuell sind auf der Webseite – 
laut Hochrechnung durch den 
Algorithmus – rund 18 Mio. Ab-
treibungen für 2020 verzeichnet 
(Stand: 3. Juni). Als Quelle wird 
die WHO angegeben. Offizielle 
Zahlen der WHO für 2020 gibt es 
aber nicht. Nur allgemeine 
Durchschnittswerte: Demnach 
wurden zwischen 2010 und 2014 
pro Jahr durchschnittlich 56 
Mio. Abtreibungen durchge-
führt. Dabei starben pro 100.000 
Abtreibungen – abhängig von 
Region und Gesundheitssystem 
– 30 bis 520 Frauen.  
Mit den „Toten durch Abtrei-
bung“ sind also offenbar unge-
borene Föten gemeint. Ein Ver-
gleich mit Menschen, die we-
gen eines Virus wie SARS-CoV-
2 gestorben sind, ist nicht aus-
sagekräftig.  
Ein weiteres Beispiel ist der 
Vergleich mit Influenza. Die im 
Instagram-Bild genannte Zahl 
von 122.062 Toten durch die sai-
sonale Grippe seit Anfang 2020 
ist nicht nachvollziehbar. „Worl-
dometer“ gibt als Quellen für 
die Schätzung Pressemitteilun-
gen der US-amerikanischen 
Gesundheitsbehörde CDC und 
der WHO aus dem Jahr 2017 an.  
Zudem sind die Statistiken für 
Grippe und Covid-19 grund-
sätzlich nicht miteinander ver-
gleichbar, weil sie – zumindest 
in Deutschland – unterschied-
lich erhoben werden: Die Coro-
na-Fälle umfassen im Labor be-
stätigte Fälle, während die In-
fluenza-Fälle eine statistische 
Hochrechnung aufgrund der 
Übersterblichkeit in einem be-
stimmten Zeitraum darstellen. 
Fazit: Der Vergleich so unter-
schiedlicher Todesursachen 
führt in die Irre. Die Gefähr-
lichkeit des Virus lässt sich 
nicht beurteilen, indem man es 
mit Autounfällen, Rauchen 
oder Abtreibungen vergleicht. 
 

Fakten für die 
Demokratie 

 
In den Anzeigenblättern des 
BVDA erscheint regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen 
und gemeinnützigen Recher-
chezentrums Correctiv. Die viel-
fach ausgezeichnete Redaktion 
deckt systematische Missstände 
auf und überprüft irreführende 
Behauptungen in den sozialen 
Medien. Wie Falschmeldungen 
unsere Wahrnehmung beein-
flussen und wie Sie sich vor ge-
zielten Falschnachrichten schüt-
zen können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck.

Covid-19: Vergleiche mit 
anderen Todesursachen 

oft irreführend

Schlüchtern. Ab der kom-
menden Woche stellt die 
Stadt Schlüchtern weitere 
Plätze für die Kindertagesbe-
treuung zur Verfügung.  
Das Jugendamt des Kreises 
hat eine entsprechende Ge-
nehmigung erteilt. Bürger-
meister Matthias Möller er-
klärt in einer Pressenotiz: 
„Das bedeutet, dass wir zu-
sätzlich zu den bislang be-
rechtigten Personengruppen 
weiteren Familien einen Be-
treuungsplatz anbieten könn-
ten. Und zwar allen Familien, 
in denen beide Eltern berufs-
tätig sind.“  
 

Betroffene Eltern 
informiert 

 
Die betroffenen Eltern wur-
den bereits informiert. Das 
Konzept der Stadt Schlüch-
tern sieht vor, dass Kinder mit 
Anspruch auf eine Notbetreu-
ung weiterhin betreut wer-
den. Die Auswahlkriterien 
sind vom Land Hessen vorge-

geben.  
 

Kinder, die einen Platz 
bekommen 

 
Einen Platz bekommen: Kin-
der von Eltern, die in soge-
nannten „systemrelevanten“ 
Berufen tätig sind, sofern 
auch der zweite Elternteil be-
rufstätig ist, sowie berufstäti-
ge und studierende Alleiner-
ziehende. Kinder, bei denen 
das Jugendamt entschieden 
hat, dass die Betreuung zur 
Sicherung des Kindeswohls 
dringend erforderlich ist so-
wie Kinder mit Behinderung 
und Kinder, bei denen die Be-
treuung aufgrund einer Ent-
scheidung des Jugendamtes 
infolge einer besonderen 
„Härte“ erforderlich ist. Au-
ßerdem Kinder aus sozial und 
wirtschaftlich benachteiligten 
Familien, die einer besonde-
ren Förderung bedürfen, Kin-
der, deren Eltern beide be-
rufstätig sind und Kinder aus 
Familien, die durch schwer-

wiegende Krankheitsfälle be-
troffen sind oder pflegebe-
dürftige Angehörige im Haus-
halt haben. Auch Kinder psy-
chisch kranker Eltern, Kinder 
aus dem Bereich Hilfe zur Er-
ziehung beziehungsweise Hil-
fe zur Sozialräumlichen Inte-
gration, Kinder aus Familien, 
bei denen eine erhebliche 
Überforderung oder Überlas-
tung besteht – zum Beispiel 
bei drei und mehr Kindern 
und Kinder mit geringer 
Sprachkompetenz.  
Die dann noch freien Plätze 
(sofern vorhanden) werden in 
folgender Rangfolge verge-
ben: Kinder aus Familien mit 
erzieherischen Hilfen, Kinder 
im letzten Jahr vor der Ein-
schulung (Nachweis durch 
Geburtsdatum) und Ge-
schwisterkinder von Kindern 
im letzten Jahr vor der Ein-
schulung.  
Ziel der Stadt sei es, die Kin-
der entsprechend des tat-
sächlichen Bedarfs der Fami-
lien zu betreuen, heißt es in 

einem Brief Möllers an alle El-
tern, der am Freitag ver-
schickt wurde. Dies sei jedoch 
nicht immer möglich, da die 
neue Arbeitsweise mehr Per-
sonal erfordere. Zum Beispiel 
müssten alle Gruppen wäh-
rend der gesamten Öffnungs-
zeit besetzt sein. Es könne 
auch sein, dass Gruppen wie-
der geschlossen werden, 
wenn Corona-Fälle auftreten, 
erklärt Möller: „Mit dieser 
Ungewissheit müssen wir um-
gehen. Wie so oft in dieser 
Zeit wissen wir nicht, was die 
nächsten Wochen für Verän-
derungen mit sich bringen.“ 
Derzeit sei die Stadt dabei, 
neues Personal zu akquirie-
ren, das bei den anstehenden 
Aufgaben unterstützen kön-
ne. Möller: „Natürlich suchen 
wir vorrangig qualifiziertes 
Personal. Aber auch Nicht-
Fachkräfte können uns hel-
fen.“ Interessierte können 
sich bei der Stadtverwaltung 
unter kindergaerten@schlu-
echtern.de melden. 

Kinder, deren Eltern berufstätig sind, erhalten einen Betreuungsplatz

Schlüchtern bietet 
weitere Kita-Plätze an

Schlüchtern. Nach bereits 
vier sehr positiven Jahresab-
schlüssen, wurde in der ver-
gangenen Stadtverordneten-
versammlung der vorläufige 
HH-Abschluss von letztem 
Jahr mit einem Rekorder-
gebnis von 4.280 Euro vorge-
legt. Gegenüber dem HH-An-
satz letzten Jahres bedeutet 
dies eine Verbesserung von 
3.935 Euro. 
Die SPD-Fraktion bedanket 
sich an dieser Stelle bei Lydia 
Kohlhepp und ihrem Team 
für die gute geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr.  
Dieser positive Jahresab-
schluss bietet die Möglich-
keit zur Bildung von Rück-
stellungen und dem Aufbau 
von Liquiditätsreserven. 
Hierdurch ist die Stadt 
Schlüchtern gegen die zu er-
wartenden Ergebnis- und Li-
quiditätseinbrüche in Folge 
der „Corona-Krise“ gut auf-
gestellt.     
Die zeitnahe Vorlage der HH-

Berichte versetzt die Mitglie-
der der Stadtverordneten-
versammlung jederzeit in 
die Lage, sich ein Bild über 
die aktuelle Situation des 
laufenden Geschäftsjahres 
zu machen. Der vorgelegte 
Bericht für das erste Drittel 
des laufenden HH-Jahres 
zeigt erwartungsgemäß ei-
nen relativ normalen Ver-
lauf. Die weitere Entwick-
lung in der die Auswirkun-
gen der „Corona-Krise“ ihre 
volle Wirkung entfalten wer-
den, ist im Augenblick nicht 
seriös vorherzusagen. Ein 
verwaltungsintern erarbeite-
tes Szenario zur Entwicklung 
der Steuereinnahmen geht 
von einem Rückgang in Höhe 
von rund 2,8 Millionen Euro 
aus. Eine gute Vorbereitung 
und eine präventive Planung 
sind angesagt. Dieser Aufga-
be kommt der Magistrat mit 
Maßnahmen gemäß § 107 
HGO verantwortungsbe-
wusst nach. § 107 HGO 

„Haushaltswirtschaftliche 
Sperre“ hat folgenden Wort-
laut: „Wenn die Entwicklung 
der Erträge, der Einzahlun-
gen, der Aufwendungen oder 
der Auszahlungen es erfor-
dert, kann der Gemeinde-
vorstand es von seiner Ein-
willigung abhängig machen, 
ob Verpflichtungen einge-
gangen oder Aufwendungen 
und Auszahlungen geleistet 
werden.“ 
Grundsätzlich ist die Freiga-
be von Mitteln durch Magis-
tratsbeschluss als mögliche 
Kontrollfunktion in schwieri-
gen Zeiten gerechtfertigt. 
Bürgermeister und Magis-
trat nehmen ihre ureigene 
Verpflichtung gegenüber der 
Bürgerschaft mit der Vorlage 
von Sperrvermerken verant-
wortungsvoll und nachvoll-
ziehbar wahr. „Dadurch sind 
wir im Gegensatz zu anderen 
Kommunen in der Region 
vorbereitet für mögliche zu-
künftige negative Entwick-

lungen“, sagte die SPD. Die 
Maßnahmen sind also nicht 
gesperrt, sondern unterlie-
gen vor Freigabe einer zu-
sätzlichen Kontrollfunktion. 
Fast für nahezu alle Positio-
nen sind nur Teilbeträge mit 
einem Sperrvermerk verse-
hen, der aber im Bedarfsfall 
per Einzelbeschluss aufgeho-
ben werden kann. Jede ein-
zelnen Listenpositionen im 
Detail zu erörtern macht im 
Kontext des ganzheitlichen 
Planungsansatzes keinen 
Sinn. Hervorheben möchte 
die SPD Fraktion jedoch die 
vorbehaltlose Beibehaltung 
der Ortsbeiratsbudgets. Für 
die SPD-Fraktion Schlüch-
tern ein wichtiges positives 
Signal an die Bürgerschaft, 
resultieren doch aus diesem 
Betrag in allen Stadtteilen 
umfangreiche ehrenamtliche 
Aktivitäten. Wesentlich ist, 
dass bei Eintritt einer derzeit 
nicht absehbaren signifikan-
ten Verschlechterung der 
Haushaltslage dem Magis-
trat ein Werkzeug für schnel-
le Gegenmaßnahmen zur 
Verfügung steht. Die operati-
ve Handlungsfähigkeit, ohne 
einen Nachtragshaushalt, 
wie beispielsweise von der 
BBB gefordert, ist sicherge-
stellt. 
Nach unserer Einschätzung 
kann vor dem Hintergrund 
der zu erwartenden Haus-
haltsentwicklungen, der ein-
geleiteten Maßnahmen und 
der zu erwartenden Hilfen 
durch Bund und Land, dass 
geplante HH-Ergebnis 2020 
der Stadt Schlüchtern – ohne 
zusätzliche Belastung unse-
rer Bürgerinnen und Bürger 
– durchaus erreicht werden.

SPD-Fraktion Schlüchtern erfreut über positiven Jahresabschluss

Verantwortungsbewussten 
Umgang mit der Haushaltsplanung

www.bote.de
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Katholische Pfarrge-
meinde Steinau 
Samstag, 20.6.: 
17.00 Uhr Steinau Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 21.6.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach Hoch-
amt 
Dienstag, 23.6.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 24.6.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 

Katholisches Pfarramt 
St. Martin Jossgrund-
Oberndorf 
Mernes: 
Sonntag, 21.6.: 
10.15 Uhr heilige Messe 
Dienstag, 23.6.: 
8.30 Uhr Morgenlob 
Mittwoch, 24.6.: 
19.00 Uhr  heilige Messe

Katholische Kirchenge-
meinde  St. Franziskus 
Bad Soden-Salmüns-
ter/Romsthal 
Sonntag, 21.6.: 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Anmeldung

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 21.6.:       
10.00 Uhr Bad Soden Got-
tesdienst in der Erlöserkir-
che, Weilersweg (Pfr. Hen-
ning)

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Steinau. Auch wenn die meis-
ten Museen in Europa immer 
noch unter den Schließungen 
und Erschwernissen der Co-
rona-Pandemie leiden, gibt es 
im Steinauer Museum Brüder 
Grimm-Haus ganz eigentüm-
lichen Besuch, nämlich Haus-
geister. 
Unter dem Titel „Hausgeister! 
Auf den Spuren fast vergesse-
ner Gestalten“ werden bis 
zum 22. Juli im Museum Brü-
der Grimm-Haus die lebendig 
wirkenden Figuren von Flori-
an Schäfer präsentiert, der 
zudem auf reich bebilderten 
Infotafeln die Hintergründe 
zu den Hausgeistern erläu-
tert. Der Glaube an Hausgeis-
ter prägte das Leben und den 

Alltag der Menschen über 
viele Jahrhunderte. Hausdra-
chen und Wilde Frauen, Ko-
bolde und Wichtel lebten wei-
ter in Sagen und Erzählun-
gen, die im 19. Jahrhundert 
durch die Brüder Grimm und 
viele andere Sammler schrift-
lich fixiert und zusammenge-
tragen wurden. Folgen Sie 
dem Team um Künstler Flori-
an Schäfer auf eine Reise in 
die Vergangenheit: Auf Spu-
rensuche durch alte Schlös-
ser und düstere Bauernhöfe. 
Die lebensnahen Skulpturen 
des Künstlers erschaffen eine 
atemberaubende Illusion des 
Vergangenen und lassen his-
torische Fiktion und Realität 
verschmelzen. Erfahren Sie 

Wissenswertes über die kul-
turellen Hintergründe der 
Hausgeister. Das Museum 
Brüder Grimm-Haus ist die 
erste Station dieser als Wan-
derausstellung konzipierten 
Schau, die auch von der Deut-
schen Märchenstraße unter-
stützt wird. Die Ausstellung 
ist täglich von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet, der Eintritt in das 
Museum kostet 6 Euro. Das 
Museum freut sich, wenn vie-
le über die Ausstellung, die 
vom 11. Juni bis zum 22. Juli 
zu sehen sein wird, berichten 
können. Eine Eröffnung wird 
es leider wegen der Hygiene- 
und Sicherheitsvorschriften, 
die die Corona-Pandemie 
verlangt, nicht geben.

Bis zum 22. Juli werden die Figuren im Museum Brüder 
Grimm-Haus zu sehen sein 

Ausstellung der Hausgeister

Katholische Kirchenge-
meinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 20.6.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier 
Sonntag, 21.6.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier – Blutsonntag 
Montag, 22.6.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) 
Mittwoch, 24.6.: 
9.00 Uhr Bad Soden Eucha-
ristiefeier (St. Laurentius) 
Donnerstag, 25.6.: 
18.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Sonntag, 21.6.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Breunings  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau  
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags 
um 10.00 Uhr, Kinderbe-
treuung

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.
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Angebote gültig vom 22.06. – 27.06.2020

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Förstina Sprudel
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,63 €

Pepsi Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

- 27 %

10.99

4.49

3.79

- 20 %

7.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,51 €

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33-l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Kozel Premium
Lager
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Veldensteiner
Rotbier, Vollbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
- 25 %

2.99

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,92 €

6.49

5.49

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Förstina Schorle,
Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

- 29 %

4.99

RhönSprudel
Leicht & fruchtig,
ISO-Sport
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99

6.49

- 29 %

1.99

Ramazzotti
Amaro,
Aperitivo Rosato,
0,7-l-Flasche
1 l = 14,27 €

11.99

9.99

Yeni Raki
45 %,
0,7-l-Flasche,
1 l = 18,56 €

14.99

12.99

14.99

13.99

Possmann
Frankfurter
Äpfelwein,
Landappel naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

- 26 %

6.99

- 23 %

12.99

- 27 %

10.98

DOPPELKASTEN!

+ 2 Flaschen
GRATIS!

+ Glas
GRATIS!

Beim Kauf von 2 Kisten

1 Freizeitbag GRATIS!klein & praktisch!

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5-l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 38 %

0.99

„Das Gesicht kenne ich, aber
wie hieß sie noch mal ...?“ Die-
se Situation hat wohl jeder schon
mal erlebt: Man trifft jemanden
auf der Straße und unterhält sich,
aber kommt beim besten Willen
nicht mehr auf den Namen. Gera-
de im reiferen Alter entstehen sol-
che Situationen immer öfter. Denn
mit fortschreitenden Jahren lässt
unsere mentale Leistungsfähigkeit
nach, die Reizweiterleitung im
Gehirn erfolgt langsamer, wir kön-
nen uns Dinge schlechter merken.
Man vergisst Kleinigkeiten und
fühlt sich in seinem Alltag viel-
leicht sogar zunehmend unsiche-
rer. Um das zu vermeiden, ist es
wichtig, seinen Kopf fit zu halten.
Das geht z. B. gut mit speziellen
Gedächtnisübungen, Kreuzwort-
rätseln oder etwa dem Lernen von
Vokabeln. Zusätzlich kann eine
spezielle Mikronährstoffkombina-
tion, wie in Orthomol Mental aus

der Apotheke, wichtige Nährstoffe
liefern: Die darin enthaltene Panto-
thensäure sowie die Omega-3-Fett-
säure Docosahexaensäure (DHA)
tragen zu einer normalen geistigen
Leistung und Gehirnfunktion bei.
Auch das Nervensystem und die
kognitiven Fähigkeiten werden
damit unterstützt. Dafür sind unter
anderem B-Vitamine, Magnesium
und Zink relevant.

Jetzt ist mir der Name entfallen!
Das hilft, wenn die Vergesslichkeit zunimmt

Foto: orthomol mental - ONOKY/
Eric Audras

ANZEIGE
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Main-Kinzig-Kreis. „Ein gro-
ßes Fest, an das sich kreisweit 
viele kleine Feste mit Ständen 
und Attraktionen von Verei-
nen und Privatleuten an-
schließen, ist in diesem Jahr 
schwer zu planen und im Hin-
blick auf die konkreten Rah-
menbedingungen sind ein-
fach zu viele Unsicherheiten 
und Fragezeichen vorhanden. 
Deshalb werden wir mit M-
net Kinzigtal Total schweren 
aber vernünftigen Herzens in 
diesem Jahr pausieren“, er-
klärt Landrat Thorsten Stolz. 
„Jeder, der in die Planung und 
Organisation von Großveran-
staltungen Einblick hat, der 
wird diese Entscheidung 
nachvollziehen können.“ 
Der Main-Kinzig-Kreis hatte 
sich in der Hochphase der Co-
vid-Pandemie im Frühjahr 
vorbehalten, die Entschei-
dung über den Radlersonntag 
2020 erst Mitte Juni zu treffen, 
um dann das Infektionsge-
schehen realistischer bewer-
ten zu können. „Tatsächlich 
bewegt sich die Zahl der 
Neuinfektionen in der Region 
auf einem sehr niedrigen Ni-
veau. Wie schnell sich das 
aber durch bloß ein Großer-
eignis wieder ändern kann, 
noch dazu eines, das viele 
Menschen über die Kreis-
grenze hinweg anlockt, das 
haben wir im Rhein-Main-Ge-
biet und anderen Teilen 
Deutschlands schon erlebt“, 
begründet Landrat Stolz die 
Absage. Hier gelte es, sorgfäl-
tig abzuwägen, gerade, wenn 
es sich um eine Großveran-
staltung mit mehreren zehn-
tausend Teilnehmern handelt.  
Thorsten Stolz hatte mit Mat-
thias Schmitt, Leiter des Amts 
für Kultur, Sport, Ehrenamt 
und Regionalgeschichte sowie 

dem „Chefplaner“ von M-net 
Kinzigtal Total in der Kreis-
verwaltung, Karsten Schmidt, 
Anfang der Woche über die 
Umsetzung aller Auflagen auf 
und am Rande der Fahrrad-
strecke beraten. Sie kamen 
überein, dass ein Infektionsri-
siko während der Radtour 
selbst zwar als eher gering 
einzuschätzen wäre, „aber wir 
sprechen hier von einem Fa-
milienevent mit vielen Halte- 
und Treffpunkten am Rande 
der Strecke, die wiederum 
maßgeblich von Vereinen ge-
tragen und mit Leben erfüllt 
werden“, so Thorsten Stolz. 
„Bis Ende August sind Groß-
veranstaltungen verbindlich 
untersagt, wahrscheinlich 
fällt unser Radlersonntag so-
gar unter das Veranstaltungs-
verbot, das bis Ende Oktober 
verlängert werden soll. Und 
wenn nicht, dann könnten wir 
den Vereinen vielleicht nicht 

mal im Monat August zuver-
lässig Auskunft darüber ge-
ben, ob und wie sie die Stände 
entlang der Radstrecke am 

13. September bestücken und 
bestuhlen können. Und ohne 
diese kleinen Stimmungsnes-
ter, ohne diese von Vereinen 
organisierten Erholungs-
punkte würde etwas ganz Ent-

scheidendes fehlen.“ 
In der Abwägung zwischen 
kreisverbindender Tradition 
auf der einen und vorsichtiger 
und rücksichtsvoller Planung 
in Pandemie-Zeiten auf der 
anderen Seite gab letztlich 
der Blick auf die Vereine den 
Ausschlag. Die Sponsoren 
und Vereine, die ihre Unter-
stützung für dieses Jahr 
kundtaten, hat der Kreis be-
reits informiert. Bei ihnen be-
dankt sich der Landrat aus-
drücklich. „Es ist nicht selbst-
verständlich, dass in einer 
Zeit wie dieser sowohl die 
Großsponsoren als auch die 
vielen weiteren Unterstützer 
ihre Bereitschaft zum Mitma-
chen aufrechterhalten haben. 
Das ist ein gutes Signal fürs 
nächste Jahr, wenn wir wie-
der wie gewohnt am zweiten 
September-Sonntag durch-
starten wollen“, erklärt Land-
rat Thorsten Stolz.

M-net Kinzigtal Total pausiert 2020 – Angesichts der Corona-
Pandemie vor allem für Vereine schwer zu planen

Absage erfolgt „schweren aber 
vernünftigen Herzens“

Ein Radlersonntag aus Vor-Corona-Zeiten: Aufgrund der weiterhin fehlenden Planungssicherheit 
für Großveranstaltungen, den unklaren Rahmenbedingungen für teilnehmende Vereine und 
rechtlichen Unsicherheiten hat der Main-Kinzig-Kreis seine für September geplante Veranstaltung 
Kinzigtal Total abgesagt. Das Bild stammt aus dem Jahr 2019.

Main-Kinzig-Kreis. Die letz-
ten Unterschriften wurden 
genau dort auf Papier ge-
bracht, wo einmal die neue 
DRK-Rettungswache in 
Schlüchtern stehen soll: Auf 
dem Gelände der Kurfürs-
tenstraße 34 in Schlüchtern. 
Landrat Thorsten Stolz über-
brachte die Baugenehmigung 
für das rund drei Millionen 
Euro teure Projekt persön-
lich an den DRK-Kreisver-
bands-Geschäftsführer Mi-
chael Kronberg. „Der Neubau 
ist nicht nur ein Meilenstein 
für den Rettungsdienst in 
Schlüchtern, sondern auch 
ein starkes Bekenntnis für 
den Standort des DRK im 
Bergwinkel und damit für all 
die Menschen, die hier leben 
und die sich dank dieser 
räumlichen Nähe sicherer 
fühlen können“, sagte der 
Landrat und fügte hinzu: „Wir 
können uns in Deutschland 
glücklich schätzen, dass wir 
auch in Krisenzeiten ein so 
leistungsstarkes Gesund-
heitssystem haben. Dazu ge-
hört auch der Rettungs-
dienst. Der Neubau der DRK-
Rettungswache mit Räum-

lichkeiten auch für den Orts-
verein Schlüchtern ist gerade 
jetzt ein wichtiges und gutes 
Projekt, nicht zuletzt für die 
vielen Ehrenamtlichen, die 
sich in ihrer Freizeit regel-
mäßig für ihre Mitmenschen 
einsetzen. Ich freue mich, 
dass es jetzt endlich losgehen 
kann.“ Heiner Kauck, Vorsit-
zender des DRK-Kreisver-
bands Gelnhausen-Schlüch-
tern, zeigte sich ebenfalls 
sehr erfreut über den bevor-
stehenden Baustart und 
sprach vom Geist der Kame-

radschaft unter den 
DRKIern, der deutlich in der 
Motivation spürbar sei. Es sei 
kein Problem, genügend Mit-
arbeiter für die Dienste auf 
den Rettungswachen zu fin-
den. Das sei nicht überall 
selbstverständlich. Bürger-
meister Matthias Möller er-
klärte, das DRK sei ein wich-
tiger Partner der Stadt, diese 
werde das Bauprojekt nach 
Kräften unterstützen.  
Geplant ist ein kompakter, 
funktioneller Bau, der genü-
gend Platz bieten wird, um 

dort die DRK-Geschäftsstel-
le, den Rettungsdienst sowie 
Räumlichkeiten für den 
DRK-Ortsverein unterzu-
bringen. Das Gebäude wird 
Ruheräume, Umkleideräume 
und Duschen sowie eine Kü-
che und Schulungsräume er-
halten. Damit werden die 
einzelnen Anlaufstellen des 
DRK in Schlüchtern an einem 
einzigen Ort konzentriert. 
Einzig das DRK-Kleiderläd-
chen soll noch näher in die 
Innenstadt umziehen, damit 
es gut zu Fuß erreichbar ist.  

Neubau der Rettungswache in Schlüchtern kann beginnen 

Baugenehmigung 
für DRK-Meilenstein

Landrat Thorsten Stolz (Dritter von links) überreicht DRK-Kreisgeschäftsführer Michael Kronberg 
(Sechster von links) die Baugenehmigung für die neue Rettungswache in der Kurfürstenstraße in 
Schlüchtern. Mit dabei (von links): Luise Meister, Eugen Metzler, Bürgermeister Matthias Möller, 
Antje Christiner, Matthias Scholl, Markus Lauer und Heiner Kauck.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Jeder, der in die 
Planung und 
Organisation 
von Großver-
anstaltungen 
Einblick hat, der 
wird diese Ent-
scheidung nach-
vollziehen kön-
nen. 
  
Landrat Thorsten  

Stolz

Main-Kinzig-Kreis. Anton 
Schneid ist seit dem 1. Juni 
neuer Geschäftsführer der 
Breitband Main-Kinzig GmbH. 
Er vertritt in den kommenden 
zwei Jahren Sibylle Hergert, 
die im Juni in Mutterschutz 
geht. Der Aufsichtsratsvorsit-
zende Winfried Ottmann 
dankte Anton Schneid „für die 
prompte und beherzte Bereit-
schaft“, diese Position zu 
übernehmen. „Für Herrn 
Schneid ist der Breitbandaus-
bau im Main-Kinzig-Kreis 
kein neues Terrain. Er hat die 
ersten Jahre des Ausbaus als 
Niederlassungsleiter der M-
net, also als direkter Partner 
der Breitband Main-Kinzig, in-
tensiv miterlebt und beglei-
tet“, sagte Ottmann bei einem 
Besuch in den Gelnhäuser 
Räumen der Breitband Main-
Kinzig. 
Seit 40 Jahren ist Anton 
Schneid im Bereich der Tele-
kommunikation tätig. Bei der 
kreiseigenen Ausbaugesell-
schaft legt er nach eigenen 
Worten ein besonderes Au-
genmerk auf die Breitband-
Versorgung der Unterneh-
men. „Die derzeit laufende 
Anbindung der Gewerbege-

biete ist der logische nächste 
Schritt, nachdem alle Ortstei-
le mit hohen Bandbreiten ver-
sorgt und der gesamte Bil-
dungsbereich, also alle Schu-
len, sogar direkt ans Glasfa-
sernetz angeschlossen ist. Was 
das bisher Geleistete wert ist, 
sieht man in Zeiten von Home-
Office und Homeschooling be-
sonders gut. Jetzt geht es aber 
darum, der Wirtschaft in allen 
Teilen des Kreises den Eintritt 
ins Gigabit-Zeitalter zu er-
möglichen und so den Wirt-
schaftsstandort Main-Kinzig 
zu stärken“, so Schneid. 
Ottmann verband seine guten 
Wünsche für Anton Schneid 
mit einem ausdrücklichen 
Dank an Sibylle Hergert. 
„Frau Hergert steht seit mehr 
als sechs Jahren an der Spitze 
der Breitband Main-Kinzig, 
hat den flächendeckenden 
Breitbandausbau zu einem 
überregional beachteten Er-
folg geführt und die nächsten 
Ausbauschritte gemanagt. Wir 
wünschen ihr alles Gute und 
freuen uns darüber, dass sie 
uns ihre Expertise angeboten 
hat, wenn sie in den nächsten 
Monaten benötigt wird“, er-
klärte Winfried Ottmann. 

Neuer Geschäftsführer bei der 
Breitband Main-Kinzig GmbH

Anton Schneid 
übernimmt Vorsitz

Der Kreisbeigeordnete Winfried Ottmann (links) überbrachte die 
besten Wünsche für den neuen Geschäftsführer der Breitband 
Main-Kinzig, Anton Schneid.

Main-Kinzig-Kreis. „Wir mer-
ken die Auswirkungen der 
Corona-bedingten wirtschaft-
lichen Krise weiter sehr deut-
lich im Main-Kinzig-Kreis“, 
konstatiert Michael Krumbe, 
Vorstandsvorsitzender des 
Kommunalen Centers für Ar-
beit (KCA). Vor allem wenn 
man den Zeitraum von April 
und Mai 2020 mit dem Vorjah-
reszeitraum vergleiche, wür-
den die Folgen von Corona 
spürbar. „Die Zahl der Neuan-
träge auf Hartz-IV-Leistungen 
ist von unter 900 auf knapp 
2.200 gewachsen – das ent-
spricht einer Steigerung von 
rund 150 Prozent“, so Krumbe. 
Nicht alle Kommunen im 
Kreisgebiet seien hiervon im 
gleichen Ausmaß betroffen. 
Hanau liege mit einem An-
stieg der SGB-II-Neuanträge 
von knapp 160 Prozent wei-
testgehend im Durchschnitt. 
Besondere Ausreißer stellten 
unter anderem Freigericht, 
Hasselroth und Linsengericht  
mit Anstiegen von deutlich 
über 300 Prozent dar. Auch 
andere Kommunen wie 
Bruchköbel, Niederdorfelden, 
Rodenbach sowie Langensel-
bold  schlügen ungewöhnlich 
deutlich ins Kontor. Krumbe 
ordnet die Daten ein: „Diese 
Werte sind sehr auffällig und 
beunruhigend! Wir werden 
deren Entwicklung langfristig 
genau beobachten.“ Man kön-
ne die Tragweite von Corona 
auch an anderen Indikatoren 

ablesen. „Vor dem Lock-down 
haben im Main-Kinzig-Kreis 
rund 24.400 Menschen Leis-
tungen vom KCA bezogen, 
mittlerweile sind es knapp 
27.300 – also fast 3.000 Perso-
nen mehr“. Einen solchen An-
stieg habe das Kommunale 
Jobcenter seit dem erhöhten 
Aufkommen von Arbeitsu-
chenden mit Fluchthinter-
grund in der zweiten Hälfte 
des Jahres 2015 nicht mehr 
verzeichnet.  
Die weltweite Corona-Krise 
treffe das KCA in einer Phase 
des Aufschwungs. In dieser 
Einschätzung sind sich Susan-
ne Simmler, Verwaltungsrats-
vorsitzende des KCA-Jobcen-
ters, und Michael Krumbe ei-
nig. „Noch im Dezember 2019 
war es uns gelungen, die Zahl 
der Arbeitslosen im SGB II un-
ter die markante Grenze von 
6.000 zu senken. Unsere aktu-
ellen Daten weisen leider im 
Mai 2020 einen Anstieg auf 
über 7.000 Arbeitslose aus“, 
analysiert Krumbe. „Das ist 
ein empfindlicher Dämpfer 
für uns, denn wir waren auf ei-
nem sehr guten Weg, Lang-
zeitarbeitslosigkeit im MKK 
zu reduzieren, benachteilig-
ten Zielgruppen neue Chan-
cen zu eröffnen sowie einen 
Beitrag zur Verringerung des 
Fachkräftemangels in unter-
schiedlichen Branchen zu leis-
ten“, bringt es Sozialdezer-
nentin Simmler auf den 
Punkt.

Zahl der Arbeitslosen steigt erheblich

Alarmsignale sind überdeutlich



Aluminium-
Fliegengitter-Bausatz „Slim Plus“
für Türen, zur einfachen Selbstmontage
• Filatec-Gewebe • Mit integriertem Türschließer
• Geringe
Einbautiefe von 15 mm
3 Jahre Garantie
5 Jahre Garantie
auf das Gewebe

Rahmenfarben:

Anthra-
zit

WeißBraun

19,99*

ca. 100x210cm
(1m2=9,52)

15,99*

ca. 100x120cm
(1m2 = 13,33)

19,99*

ca. 130x150cm
(1m2 = 10,25)

Weiß Anthra-
zit

BraunRahmen-
farben:

Fliegengitter
für Dachfenster

Fenster-Fliegengitter

Sonnenschutz-Fliegen-
gitter für Fenster

1,99*

ca. 140x170cm
(1m2=–,84)

2,99*

ca. 130x150cm
(1m2=1,54)

–,99*

ca. 130x150cm
(1m2=–,51)

Aluminium-Fliegengitter-
Bausatz „Slim“ für Fenster, zur einfachen
Selbstmontage • Filatec-Gewebe • Wetterfest,
langlebig, extrem stabil • Für Innenrahmen von
max. 8–30mm Stärke • Geringe Einbautiefe von
11mm 3 Jahre Ga
5 Jahre Garantie
auf das Gewebe

Lamellenfarben:

Weiß Schwarz

7,99*

ca. 100x200cm
(1m2=4,–)

Auch
online

Insektenschutz-
Vorhang für Terrassen- oder Balkontüren
• 4 Lamellen inklusive eingenähter
Gewichte • Selbstklebendes Klemmprofil
• Einfache Montage
• UV-stabil
• Wetterfest
5 Jahre Garantie
auf das Gewebe

27,99*
UVP 59,95

53%
billiger

Profi-Arbeitsshorts
• Oberstoff 65% Polyester, 35% Baumwolle
• Größen M(48/50)– XL (56)
je Arbeitsshorts

S1P-SRC
Sicherheitsschuhe
Größen 42–45
je Paar

Grau/
Schwarz

Blau/
Schwarz/Rot

9,99* Blau/
Schwarz/
Orange

Li-Ion Akku-
Hochentaster-/Hecken-
schere 2 in1 20V/1,5 Ah
Teleskopierbar bis ca. 2,40m

Alu-Sonnenliege
mit Sonnendach und Kissen
3 Jahre Garantie je Sonnenliege

34,99*

Auch
online

99,–*
UVP 149,–

33%
billiger

Inklusive 20V/
1,5Ah-Akku mit
Schnellladegerät

Hochwertiges,
robustes
und wetter-
festes Gewebe

Li-Ion
Akku-
Rasenmäher
24V/3,0 Ah
PG33 3.0S
ca. 33 cm
Schnittbreite
3 Jahre
Garantie

119,–*

Auch
online

9,99*

25m, 13mm
(½“) Auch

online17,99*
40m, 13mm (½“)

Gartenschlauch-Set
„Slide Tec“ ca. 25 oder 40m
(13mm/½") 15 Jahre Garantie

6,99*
je Ausführung

Gartenbrausen
„Comfort Edition“mit
hochwertigem Messingadapter

Multifunktions-
Brause

Garten-Spritze

ab Montag, 22. Juni

Mini Wassermelone
Spanien, Kl. I;
je Stück

Rispentomaten lose
Belgien/Niederlande Kl I;
je kg

Pfirsiche 1kg
Spanien, Kl. I;
je Packung

iederlande, Kl. I;

ermelone

Gültig bis 28. Juni

Gültig bis 28. Juni

Gültig bis 28. Juni
–77*
Sonderpreis

das ist billig

1,49*
Sonderpreis

37% billiger

1,49*
Sonderpreis

16% billiger

ZIALITÄTEN AUS OSTEUROPAEZ

9,99 16% billiger
17,99*

1,5 Liter

XXL 2,99*
UVP 3,99

25% billiger

Original polni-
sche Krakauer

350-g-Packung
(1 kg = 8,54)

Echte ungarische
Salami Classic
1-kg-Packung

je Packung

Vodka
Die weltweite
Nr. 1 russischer
Vodkas!

40% vol, 1,5-l-Flasche
(1 l = 11,99) je Flasche

Kräuterlikör
das Original –
Der Kräuterlikör
aus Tschechien
38% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 14,27) 9,99*

UVP 12,99
23% billiger

1 kg
9 99*
UVP 11,99

Spe
zia
litä
ten

aus

OST
EU
RO
PA

entspricht: 0
,7-l-Flasche =

8,39

Mehr fürs Geld.
JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

–,49*
statt –,99
50% billiger

2,22*
UVP 2,99 25%

billiger

Im Aktionskühlregal:

Aktionszeitraum:
22.06. bis 28.06.2020

5,85*
20% billiger

zum Vergleich:

330-ml-Flasc
he = 3,25

1 kg

XXL• 750 ml

1,5 Liter
Ouzo
Mehr als
120 Jahre
Tradition

40% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 12,84) je Flasche

8,99*
UVP 11,99
25% billiger

9,99*
UVP 1,99

22%
billiger

zum Vergleich:

z. B. UVP flüss
ig

25 Waschlad
ungen = 6,45

Waschmittel
Universal oder Color

flüssig 2,5-l-Flasche, Pulver 3,25-kg-Packung
für 50Waschladungen (pro Waschgang –,20)
oder Discs 35-Stück-
Packung + 9 Stück gratis
für 44Waschladungen
(pro Waschgang –,23)
je Artikel

Bio-100%-Muttersaft XXL
Cranberry, Schwarze
Johannisbeere,
Holunder, Aronia
oder Granatapfel

750-ml-Flasche, ohne Pfand
(1 l = 7,80) je Flasche

Schwäbische
Eierspätzle/
Eierknöpfle
1-kg-Packung
je Packung

regular oder light
koffeinhaltiges Erfrischungs-
getränk, 1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = –,33)
je Flasche

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab
o.g.Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel.
Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelneArtikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 26

/2
0

www.norma-online.de

Bis zu 180m² Mähleistung
5-fache Schnitthöhen-
verstellung

Home-Office, Schule und BüroAlles für Über 90 Artikel jetzt in Ihrer -Filiale erhältlich!
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Glut, Feuer, Qualm - echtes 
Grillen geht nur mit Holzkoh-
le. So denken jedenfalls einige 
Grillfans. Unsinn, sagen die 
Experten. Zumindest ge-
schmacklich gibt es zwischen 
Holzkohle- und Gasgrills kei-
nen Unterschied. „Durch den 
Holzkohlerauch in der Nase 
meinen nur viele, dass es bes-
ser schmeckt“, sagt Rudolf 
Jaeger, der 
bereits mehrere Bücher zum 
Grillen geschrieben hat.  
Vom reinen Grillergebnis neh-
men sich beide Formen nichts. 

Die Entscheidung für einen 
Gas- oder Holzkohlegrill ist 
deshalb eine sehr individuelle, 
bei der viele Faktoren eine 
Rolle spielen, zum Beispiel 
Platz: Wer nur einen kleinen 
Balkon hat, muss oft Rück-
sicht auf die Nachbarn neh-
men. „Wegen der Rauchbeläs-
tigung neigen viele Städter 
eher zum Gasgrill“, sagt Jae-
ger. Bei einem großen Garten 
dagegen ist ein Holzkohlegrill 
meist kein Problem. Und für 
Ausflüge ist ein kleiner Grill 
mit Kohle oft mobiler und 

praktischer. Inzwischen gibt 
es aber auch mobile Gasgrills.  
Einen großen Unterschied gibt 
es beim Preis: Ein einfacher 
Kugel-Holzkohlegrill kostet 
maximal 50 Euro, Modelle der 
Premium-Hersteller wie We-
ber gibt es zwischen 200 und 
300 Euro. Gasgrills sind deut-
lich teurer, gute Modelle kos-
ten 500 bis 700 Euro, sagen die 
Experten. Tests der Stiftung 
Warentest zeigen aber: Auch 
Grillwagen zwischen 250 und 
300 Euro schneiden gut ab.  
Zu der eigentlichen Anschaf-
fung kommt noch der Unter-
halt: Ein 10-Kilo-Sack mit gu-
ter Holzkohle kostet etwa 20 
Euro - etwa genauso 
viel wie eine 11-Kilo Gasfla-

sche, die aber deutlich länger 
hält. Langfristig lohnt sich die 
Anschaffung eines Gasgrills 
also. Die Technik ist allerdings 
anfälliger für Schäden, die 
Brenner können beispielswei-
se kaputtgehen. Die Experten 
empfehlen deshalb Marken-
geräte. Hier sind Ersatzteile in 
der Regel noch lange verfüg-
bar. 
Beim Preis sind die Grenzen 
nach oben offen. Vor allem 
durch zusätzliche Funktionen 
oder Zubehör. Ein Grill hat in-
zwischen auch 
Statussymbol-Charakter“, 
sagt Oliver Quaas. Er ist Bar-
becue-Weltmeister von 2017 
und schreibt auf seinem Blog 
„Living BBQ“ rund ums Gril-

len. Mit dem Grillergebnis hat 
der Preis aber wenig zu tun. 
Viel wichtiger ist die Handha-
be.  
„Der Fehler sitzt meist davor“, 
sagt Quaas. Gerade der Holz-
kohlegrill 
erfordert viel Gefühl und Ar-
beit. Und die beginnt schon 
bei der riesigen Auswahl an 
Kohle und Anzündern. Wich-
tig ist, das Fleisch nicht auf of-
fenem Feuer zu grillen und 
die Temperatur mit der Glut 
zu steuern. Etwa 200 Grad 

sind bei Fleisch sinnvoll. Der 
Gasgrill sei deutlich leichter 
und präziser steuern.  
Ein weiterer Pluspunkt für 
den Gasgrill ist der Zeitfaktor. 
Während ein Holzkohlegrill 30 
bis 45 Minuten bis zur Be-
triebstemperatur braucht, 
kann man beim Gasgrill in et-
wa 15 Minuten loslegen. Wer 
arbeitet, wenig Zeit hat und 
vielleicht sogar für die ganze 
Familie grillen will, ist deshalb 
mit einem Gasgrill wohl bes-
ser aufgestellt. 

Schwerpunktthema diese Woche: Garten und grillen
Geschmacklich kein Unterschied

Holzkohle oder Gas? Die richtige Wahl für die Grillsaison. 
 Foto: Markus Scholz/dpa-mag

In Regenperioden sollte man 
in Garagen regelmäßig stoß-
lüften. Dazu öffnet man entwe-
der das Tor komplett oder - 
falls vorhanden - ein Fenster. 
Dazu rät die Fachvereinigung 
Betonfertiggaragen, um eine 
zu hohe Luftfeuchtigkeit und 
auf Dauer auch Schimmelbil-
dung zu vermeiden. Auch bei 
Fertiggaragen mit automati-
scher Belüftung sollte man bei 
erhöhter Feuchtigkeit in der 

Luft, etwa durch Regen, zu-
sätzlich stoßweise direkt lüf-
ten. Temperaturschwankun-
gen können dazu führen, dass 
sich Feuchtigkeit aus der Luft 
an den Wänden, Decke und 
Boden der Garage nieder-
schlägt. Bringt dann das Auto 
noch Regenwasser mit in den 
Raum, erhöht sich die Luft-
feuchtigkeit noch mehr - und 
das Problem verschärft sich.   
 dpa

An Regentagen stoßlüften

Fulda. Stadt und Landkreis Ful-
da haben kürzlich ihre gemein-
same Integrationswebseite 
freigeschaltet. Unter www.inte-
gration-fulda.de können so-
wohl Migranten als auch 
Haupt- und Ehrenamtliche In-
formationen rund um Angebo-
te und Anlaufstellen zur Inte-
gration im Landkreis Fulda fin-
den. Die Webseite soll Orientie-
rung im Integrationsprozess 
schaffen.  
Nicht erst die Corona-Krise hat 
gezeigt, wie wertvoll digitale 
Angebote sind. Auch für Mig-
ranten ist es wichtig, gebündelt 
an Informationen rund um ihre 
Integration zu gelangen. Die 
Stadt und der Landkreis Fulda 
haben deshalb eine gemeinsa-
me Webseite zum Thema er-
stellt. Bereits bestehende An-
gebote und Anlaufstellen in der 
Region sollen so noch besser 
gefunden und vor allem gebün-
delt dargestellt werden. Egal 
ob Asylsuchende, international 
Studierende oder anderweitig 
Zugezogene – auf der Webseite 
finden Nutzer Antworten auf 
die wichtigsten Fragen rund 
um den Integrationsprozess:  

Welche Beratungsstellen und 
Begegnungsorte gibt es vor 
Ort? Wie kann ich einen 
Deutschkurs oder eine Arbeits-
stelle finden?  
Wo kann ich mich selbst enga-
gieren? Dag Wehner, Bürger-
meister und Sozialdezernent 
der Stadt Fulda, betont, dass 
das Angebot nicht nur Zuge-
wanderten zugutekommen 
soll: „Die Webseite kann ein 
wertvolles Instrument für die 
vielen Haupt- und Ehrenamtli-
chen sein, die sich in der Inte-
grationsarbeit engagieren. 
Wir hoffen, dass die Webseite 
ihre Arbeit erleichtern wird.“ 

 
Übersichtliche Gestaltung  
 
Die an der Umsetzung beteilig-
ten Mitarbeiter aus dem Inte-
grationsbüro des Landkreises 
Fulda und der Fachstelle Inte-
gration und Inklusion der Stadt 
Fulda hatten seit Entwicklungs-
beginn der Webseite die Bedar-
fe der Zielgruppen stets im 
Blick. 
Deshalb sind beispielsweise al-
le Inhalte in einfacher Sprache 
verfasst und in elf Sparten und 
Kategorien übersichtlich sor-
tiert. Zusätzlich können Nutzer 
auf einer Karte alle wichtigen 

Adressen auf einen Blick fin-
den. Bei zwei Test-Surfing-
Events im Welcome In. Wohn-
zimmer und mit Integrations-
lotsen kam dieses Konzept be-
reits gut an. Für Landrat Bernd 
Woide ist das Projekt ein gelun-
genes Beispiel für die erfolgrei-
che Zusammenarbeit von Stadt 
und Landkreis. Er betont: „Ge-
rade bei so einem wichtigen 
Thema wie der Integration ist 
es von großer Bedeutung, ge-
meinsam an einem Strang zu 
ziehen.“ Es ist die erste ge-
meinsame Webseite von Stadt 
und Kreis. Weitere Webseiten 
zu anderen sozialen Themen 
sind in Planung. Für das Ent-
wicklungs-Team ist klar, dass 
seine Arbeit mit der Veröffent-
lichung noch lange nicht auf-
hört. „Die Webseite soll leben-
dig sein“, sind sich alle Beteilig-
ten einig. Die Seite werde kon-
tinuierlich gepflegt und noch 
erweitert, etwa um Videos und 
eine Vorlesefunktion. Auch die 
Nutzer können zu der Weiter-
entwicklung beitragen, indem 
sie über ein Feedback-Formu-
lar melden, wenn eine Informa-
tion fehlt oder nicht aktuell ist.

Neue Webseite von Stadt und Landkreis Fulda 

Gebündelte Informationen für 
Zugewanderte und Unterstützer

Landrat Bernd Woide und Bürgermeister Dag Wehner präsentie-
ren das gemeinsame Angebot von Stadt und Landkreis Fulda. 

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

Persönlich
für Sie da.

Online!

www.mainkinziggas.de/persönlich08000 605 605

Anmelden Termin buchen Gespräch führen

Tarifberatung – Erdgas-Netzanschluss – WärmeService

Jetzt Online-Termin
vereinbaren!

Bauen & Wohnen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 20. bis 26. Juni 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
20.06.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
21.06.20: ■ Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
22.06.20: ■ Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
■ Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100
23.06.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
24.06.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
25.06.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
26.06.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020

Hilfe im Notfall
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Schlüchtern. Eine strenge Aus-
gangssperre hat seit etwa drei 
Monaten das normale Leben in 
Nepal weitgehend lahmgelegt 
und zahlreiche Menschen dort 
wurden nicht nur in eine finan-
zielle und gesundheitliche, son-
dern auch in eine existenzielle 
Notlage gebracht. Vor allem die 
Menschen in den Gebirgsregio-
nen ohne jegliche touristischen 
Einnahmequellen, aber auch 
viele im Süden nahe der indi-
schen Grenze haben kaum noch 
genug, um sich selbst ernähren 
zu können. 
Da nach dem letzten Zeitungs-
bericht vor einigen Wochen er-
freulicherweise über 4700 Euro 
von circa 50 Spendern zusam-
menkamen, konnte Hartmut 
Darmstadt diese lebenswichtige 
Hilfe von hier aus an vier Orten 
in Nepal durch zuverlässige 
Helfer vor Ort fortsetzen. 
Anfang Mai fand schon eine 
größere Notversorgung für 300 
Familien in der Gebirgsregion 
des Annapurna durch den 
„Freundeskreis Nepalhilfe“ 
statt, die Hartmut Darmstadt 

mit 1500 Euro Spenden unter-
stützen konnte. 30 besonders 
arme Familien in Kathar/Chit-
wan hatten Ende Mai bereits ei-
ne Essenslieferung über die 
Österreicherin Denise Grafene-
der mit ihrem Verein „Mero Aa-
ma“ erhalten, eine zweite er-
folgte nun Anfang Juni (zusam-
men über 1000 Euro) und eine 
medizinische Untersuchung der 
Kinder durch ein „Medical 
Camp“, wie sie im letzten 
Herbst stattfand, wäre auch 
wieder sehr wichtig und ist für 

die nächsten Wochen ange-
dacht. 
Ein guter Bekannter aus Kath-
mandu, Rameshwor Rijal vom 
„Himalaya Hub Adventure 
Tours“, jetzt selbst arbeitslos, 
kümmert sich um hilfsbedürfti-
ge Tagelöhner, aber auch ar-
beitslose Träger und Bergführer 
mit ihren Familien und versorgt 
sie gerade mit Grundnahrungs-
mitteln im Wert von 1000 Euro. 
Zur Zeit ist Safal Timalsina im 
Auftrag von Hartmut Darmstadt 
im Chepang-Gebiet nahe der 

indischen Grenze unterwegs, 
um mit knapp 2000 Euro den 
ärmsten Familien dort mit Le-
bensmitteln, Kleidungsstücken 
und zurzeit mit einfachen Schu-
hen zu helfen. 
So konnten bisher insgesamt 
circa 3000 Kilogramm Reis, 500 
Kilogramm Linsen, 300 Liter Öl, 
Gemüse und vieles mehr an die 
Ärmsten geliefert werden. Ob 
in der nächsten Saison nach 
dem Monsun im Oktober/No-
vember wieder Touristen nach 
Nepal einreisen können, bleibt 
sehr fraglich, Hartmut Darm-
stadt wäre dann natürlich auch 
gerne selbst wieder vor Ort, um 
sich um die vielen begonnenen 
Projekte zu kümmern. Wer sich 
an diesen Hilfsprojekten in Ne-
pal, insbesondere an den Es-
senslieferungen, beteiligen 
möchte, kann folgendes Spen-
denkonto benutzen: 
Hartmut Darmstadt, IBAN DE52 
5306 0180 0002 1156 62, Stichwort 
„Nepalhilfe“ (VR Bank Fulda, 
BIC: GENODE51FUL), weitere 
Infos finden Sie unter 
www.hartmutdarmstadt.de.

Essensverteilung für bereits 5500 Euro
Hilfsprojekte in Nepal 

Kinder mit Safal Timalsina in Chepang. 

Schlüchtern. Das Team Wäch-
tersbach der ambulanten Pfle-
ge freut sich über drei neue 
Fahrzeuge. Zur offiziellen 
Übergabe der Fahrzeuge ka-
men die Mitarbeiterinnen 
nach Gelnhausen. Pflege-
dienstleiterin Gaby Grimm 
und ihre Stellvertreterin Da-
niela Hämel, die auch Stati-
onsleiterin in Wächtersbach 
ist, dankten der Geschäftslei-
tung herzlich für die Fahrzeu-
ge, die nach den Bedürfnissen 
des Pflegedienstes ausgestat-

tet sind und die bisherigen 
Fahrzeuge ersetzen. Jörg Rö-
der, stellvertretender Ge-
schäftsführer, wünschte allzeit 
gute Fahrt und dankte den 
Mitarbeiterinnen des Pflege-
dienstes für ihren Einsatz, ge-
rade auch jetzt in der Corona-
Pandemie. Harald Hellen-
brandt erläuterte die Beson-
derheiten der Fahrzeuge. Ni-
cole Stumpf startete direkt in 
Gelnhausen mit einem der 
neuen Fahrzeuge in ihren 
Spätdienst.

Drei neue Fahrzeuge für den  
ambulanten Pflegedienst

Einsatz wird belohnt

Das Team Wächtersbach der ambulanten Pflege erhält drei neue 
Fahrzeuge.

Schlüchtern. Der Reit- und Fahr-
verein Distelrasen in Schlüch-
tern, wurde 1975 gegründet. Ein 
Jahr später wurde mit noch we-
nigen Mitgliedern der Bau der 
Reithalle und einer Stallung mit 
25 Boxen begonnen. Mittlerweile 
ist ein Rasenspringplatz mit fes-
tem Richterhaus und ein Dres-
surviereck mit Drainage, der 
fast das ganze Jahr bereitbar ist, 
dazugekommen. Der Reitschul-
betrieb wurde komplett einge-
stellt, was auch den Einnahmen 
des Reit- und Fahrvereins er-
heblich geschadet hat. Seit Ende 
Mai läuft dieser aber unter den 
vorgeschriebenen Hygienemaß-
nahmen weiter, natürlich auf 
den Außenplätzen, da die Reit-
halle im Moment eine große 
Baustelle ist. Anfang Juni diesen 
Jahres wurde das Gebäude 
komplett eingerüstet und die 
Unterseite der Hallendachflä-

che mit Sicherheitsnetzen abge-
hängt. Eine Spezialfirma für As-
bestentsorgung hat mittlerweile 
das alte Dach abgedeckt und 
dieses ordnungsgemäß entsorgt. 
Nun wartet der Verein auf die 
Neueindeckung. 

Reithalle des Reit- und Fahrvereins 
bekommt ein neues Dach

Es ist soweit

Umbauarbeiten beim Reit- und 
Fahrverein Distelrasen.

Flieden. Wenn es nach dem Wil-
len des grünen Wirtschaftsminis-
teriums in Wiesbaden geht, soll 
die Gemeinde Flieden durch den 
neuen Landesentwicklungsplan 
diesen Jahres dem Mittelzen-
trum Schlüchtern zugeordnet 
werden. Landesentwicklungsplä-
ne sind Pläne zur Festlegung der 
Raumordnung auf Landesebene 
und ein wichtiges Instrument der 
Landesplanung. Der Landesent-
wicklungsplan dient dazu, Ent-
wicklung zu steuern, so beispiels-
weise im Bereich der Zuständig-
keit der Schulen und der Ärzte. 
Konkret hieße das mitunter, dass 
in Zukunft Kinder die weiterfüh-
rende Schule in Schlüchtern be-
suchen müssten oder dass man 
in Flieden aus der Zuständigkeit 

des Klinikum Fulda fällt – einem 
Klinikum, an dem Mediziner be-
heimatet sind, die deutschland-
weit zu den Besten ihres Faches 
gehören. 
„Wir sind von diesem Plan maß-
los enttäuscht. Hier wird keiner-
lei Entwicklung vorangetrieben, 
hier wird Entwicklung fernab jeg-
licher Realität zerstört – im 
wahrsten Sinne vom grünen 
Tisch aus“, erklärt der Presse-
sprecher Christopher Gärtner 
für den Vorstand des CDU-Ge-
meindeverbandes Flieden. „Über 
Jahrhunderte hat sich die Ver-
bindung von Flieden nach Fulda 
etabliert, sie ist äußerst tragfähig 
und erfolgreich gewachsen – in 
allen Bereichen. All dies soll nun 
über Bord geworfen werden?“, 

meint Gärtner weiter. „Nach 
Schlüchtern gibt es nicht einmal 
eine funktionierende ÖPNV-Ver-
bindung. Und die Zahl derer, die 
zur Arbeitsstätte von Flieden 
nach Fulda pendeln, ist fast vier-
mal größer als die Zahl derer, die 
täglich nach Schlüchtern pen-
deln!“. 
Besonders enttäuscht zeigt sich 
der Vorstand des CDU-Gemein-
deverbandes Flieden vom grü-
nen Landtagsabgeordneten Mar-
kus Hofmann, der in Flieden be-
heimatet ist. „Markus Hofmann 
ist Fliedener Gemeindevertreter, 
er sollte es eigentlich besser wis-
sen und die gute Bindung an Ful-
da kennen. Dies bekommt noch 
einen zusätzlichen Beige-
schmack, wenn man bedenkt, 

dass er vor der Zeit als Landtags-
abgeordneter für den Verein für 
Wirtschaft und Tourismus 
Schlüchtern als Geschäftsführer 
tätig war. Man fragt sich natür-
lich, aus welchem Grund er hier 
scheinbar wider besseren Wis-
sens unterwegs ist“, sagt der Vor-
stand unisono. „Wir setzen uns 
mit allen Mitteln dafür ein, dass 
Flieden langfristig im Landkreis 
Fulda verbleibt und nicht mittel-
fristig dem Mittelzentrum 
Schlüchtern zugeordnet wird. 
Dazu sind wir auch ständig mit 
dem Landrat Bernd Woide und 
den beiden CDU-Landtagsabge-
ordneten Thomas Hering und 
Markus Meysner in Kontakt, die 
auf unserer Seite stehen“, erklärt 
der Vorstand abschließend. 

Neuer Landesentwicklungsplan

Wird Flieden dem Mittelzentrum 
Schlüchtern zugeordnet? 

Jetzt einmalig beim Kauf Ihres neuen Möbelstücks im Wert ab 2000€. Egal ob Sofas, Sessel, Betten,
Matratzen oder Tische. Ihren persönlichen Gutschein ausschneiden und unbedingt mitbringen!

20 MONATE

GESCHENKT ***GESCHENKT

5 JAHRE

Ihr persönlicher GEBURTSTAGS-GUTSCHEIN

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 0
JUNI09.30-19.30 U

SAMSTAAG

21.
JUNI

VERKAUFSOFFEN
13-18 Uhr

SONNTAG
ZZUUSSÄÄTTZZLLIICH

HESSENSGRÖSSTERPOLSTERSPEZIALIST
PA_19_A_HA *) Sie erhalten den auf den Geburtstags-Gutschein ausgewiesenen Betrag geschenkt beim Kauf von Sofas, Sessel, Betten,Matratzen oder Tischen ab dem angegebenen Einkaufswert. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen.Mehrere Gutscheine pro Kauf nicht kombinierbar. Gilt nur für Neuaufträge und nicht für bereits abgeschlossene Kaufverträge.Ausgenom-
men sind Produkte der Marke STRESSLESS, Interliving und imVerkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel, sowie Vorzugspreise und in diesem Prospekt ausgewieseneWerbepreise. Keine Barauszahlung. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten.***) 0% eff. Jahreszins bei 10 oder 20 Monaten Laufzeit über TARGOBANKAG & Co.KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf.

DAMIT SIE NICHT WARTEN MÜSSEN! – Vereinbaren Sie vorab gerne einen Beratungstermin mit uns. · Tel. 06181 - 42 87 70



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. Juni 2020Lokales

Die Firma Helker Form und
Design GmbH als alteinge-
sessener Familienbetrieb
garantiert Ihnen, auch
durch ihre jahrzehntelange
Erfahrung, höchste Quali-
tät, sauberste Verarbeitung,
schnelle Umsetzung und
Montage sowie eine stress-
freie Abwicklung Ihres Pro-
jektes.

Wie kein anderer Baustoff
verbindet Metall im Innen-
als auch im Außenbereich
edles Design mit Langlebig-
keit und Wartungsfreiheit.
Die Voraussetzung für ein
einwandfreies, dem edlen
Werkstoff gerecht werden-
des Ergebnis ist eine saube-
re und exakte Verarbeitung.
Dies wird durch uns, die Fir-
ma Helker Form und Design

GmbH, als Metallbau-Fach-
betrieb stets gewährleistet.
Auch Sonderwünsche und
Anregungen eigener Ge-
staltung finden bei uns stets
Gehör.
Die Firma Helker Form und
Design GmbH versteht sich
als Allround-Dienstleister
rund um denMetallbau. Von
der Planung bis zur End-
montage erhalten Sie von

uns alles aus einer Hand.
Aber auch unsere Preisge-
staltung wird Sie überzeu-
gen.

Für eine umfangreiche Be-

ratung bei Ihnen vor Ort
stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung, um Ihren Traum
zu realisieren. Eine Bera-
tung unsererseits ist für Sie
stets unverbindlich und kos-

tenfrei! Gerne stehen wir
Ihnen mit Rat und Tat zur
Verfügung. Einfach anrufen
und einen Termin vor Ort
vereinbaren.

Tel.: 0661/22475.

Der Weg zu uns...
...lohnt sich

Versprochen ist versprochen!
Firma Helker Form und Design GmbH

-Anzeige
-

Professionelle Fertigung
und Montage von:
Anbaubalkonen
Geländern/Handläufen
Vordächern
Überdachungen
Carports
Unterstellplätzen
Treppenanlagen
Zäunen/Zierzäunen
und vielem mehr

Versprochen ist versprochen!

Beratung vor Ort ist kostenfrei!
Washingtonallee 20 | Fulda
holzstrupp.de

S NNVOLL
BAUEN
Der Naturbaustoff Holz sorgt
für Behaglichkeit, Wärme &
Gemütlichkeit. Wir bieten
Ihnen ein großes Sortiment an
nachhaltigen Dämmstoffen
& Holzbauprodukten. FUSSBÖDEN AUS MEISTERHAND

Gewerbestraße 15 • 36148 Kalbach
Tel. 06655/91619-0

www.fussboden-blum.de

Wir legen Ihnen

den Bo��� zu F�ß��!

... auch als kostenloses

www.bote.de

Gesundheit

Gelenkforschung:Werden drei wirksame Arthrose-Heilpflanzen in einem Medikament
ombiniert, kann der quälende Schmerzkreislauf im Gelenk durchbrochen werden.

Wirksame Therapie:
So lindern Sie Arthrose
und Gelenkschmerzen

Für 15 Millionen
Deutsche gehören
chronische Gelenk-
schmerzen zum

lltag. Häufigste Ursache
t die Arthrose (Gelenk-
erschleiß) – jeder zweite
eutsche über 60 Jahren ist
eshalb in Behandlung. Die
etroffenen leiden neben
en Schmerzen – zum Bei-
piel beim Bücken, Heben,
reppensteigen – vor al-
m an der nachlassenden
ewegungsfähigkeit der
elenke.

efährlicher
chmerzkreislauf

er Verschleiß von Knie-,
chulter- und Hüftgelenken
ann unterschiedliche Auslö-
r haben (z.B. altersbedingt,
erufsbedingt, Verletzungen)
weist bei allen Betroffenen

jedoch einen typischenVerlauf
auf.Wird der Verschleiß nicht
konsequent behandelt, kann
er ungebremst voranschreiten
und es entwickeln sich immer
längere Schmerzphasen. Ist
die Arthrose irgendwann zu
weit fortgeschritten, kommt
als Therapie meist nur ein
künstliches Gelenk in Frage.

Gelenkknorpel
gezielt stärken

Die gute Nachricht: Be-
stimmte knorpelstärkende
Arzneipflanzen können
helfen, den Schmerzkreis-
lauf zu durchbrechen. So
können vorhandene Knor-
pelschäden zwar meist nicht
rückgängig gemacht, aber das
ungehemmte Voranschreiten
bei regelmäßiger Einnahme
wirksam verlangsamtwerden.
Deutsche Forscher haben

chttext: Gelencium® Arthro. Wirkstoffe: Toxicodendron quercifolium Dil. D12, Harpagophytum procumbens Dil. D4, Filipendula ulmaria Dil. D3. Homöopathisches Arzneimittel bei chronisch-rheumatischen Erkrankungen der Gelenke (Gelenkarthrose). Enthält
Vol.-% Alkohol. Nicht anwenden bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren, in der Schwangerschaft und Stillzeit, wenn Sie allergisch gegen Mädesüß oder Teufelskralle oder wenn Sie alkoholkrank sind. Vor Einnahme des Medikaments sollte eine ärztliche
ärung Ihrer Gelenkbeschwerden erfolgen. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH, Helmholtzstraße 2-9, 10587 Berlin

Die Vorteile auf einem Blick

Gelencium Arthro 50ml PZN 14309132

nun gleich drei hochwirk-
same Arthrose-Heilpflanzen
in einem Arzneimittel gegen
Gelenkverschleiß vereint
(Gelencium Arthro, rezept-
frei in der Apotheke). Das
moderne Therapeutikum
stärkt die Gelenkknorpel
und kann so die typischen
Arthrose-Schmerzen lindern.
Der 3fach-Pflanzenkomplex
aus Teufelskralle, Mädesüß
und Giftsumach hat kei-
ne bekannten Neben-oder

Wechselwirkungen. Darüber
hinaus sind die Arthrose-
Tropfen auch zur dauerhaften
Einnahme sowie zusätzlich
zu bestehenden Therapien
zugelassen.

Fazit:

Mit Gelencium Arthro kann
Gelenkverschleiß wirksam
behandelt werden. Fragen
Sie in Ihrer Apotheke gezielt
nach Gelencium Arthro.
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Beispiel Fenster putzen:
Die Schmerzen treten zu
Beginn nur bei Belastung auf.
Wird nicht gegengesteuert,
entwickelt sich irgendwann
ein Dauerschmerz

Schulterarthrose 26%

Hüftarthrose 39%

Kniearthrose 62%
� Drei wirkstarke

Arthrose-Pflanzen kombiniert

� Stärken die Gelenkknorpel

� Lindern den Schmerz

-Anzeige-
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Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495

Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Am Kraftenborn 2 I 63654 Büdingen
Telefon: 06041/96 37 0
kuechen-preusser.de

So. 14 - 17 Uhr freie Schau
(keine Beratung, kein Verkauf)
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HALTE NIEMALS MIT EINER 
HAND DIE VERGANGENHEIT 
FEST, DENN DU BRAUCHST 
BEIDE FÜR DIE ZUKUNFT

N I C O L E, 51 J / 1.62 cm. Ich bin eine 
zärtliche, treue, lustige Frau, ein 
Wirbelwind mit weiblicher, schlan-
ker Figur. Müsste ich mich in drei
Worten beschreiben, würde ich sa-
gen: sportlich, reisefreudig, zuver-
lässig. Definitiv nicht zickig, auch 
nicht von der Sorte „Germany’s Next 
Topmodel“, eher ein Typ zum Pfer-
destehlen. So suche ich auch keinen 
Mann, dem sein Äußeres wichtiger
ist als sein Charakter. Für mein zu-
künftiges Leben wünsche ich mir ei-
nen Partner, auf den ich mich stets
verlassen kann, der an einer dau-
erhaften Beziehung interessiert ist 
und der den Weg mit mir gemeinsam 
weitergeht. Bitte belohne meinen 
Mut zu dieser Anzeige über pv, bin
nämlich am Anfang eher schüch-
tern, bis Du mich zum Auftauen 
bringst. Also, wenn Du eine allein-
stehende, blonde Bankkauffrau mit 
langen Haaren kennenlernen willst, 
rufe an: Tel. 01523 – 88 3 40 50, od. 
Mail an: Nicole@inserat-wz.de.

Das Leben bietet immer wieder 
Neues. Auch das Glück gehört 
dazu. Es muss manchmal aber 

auch gesucht werden.
Weiblich, 61 Jahre, mein Name ist 
S U S I , bin Fachkrankenschwes-
ter und arbeite nach Lust und 
Laune immer noch gerne im Kran-
kenhaus mit, jedoch inzwischen
ohne Schichtdienst. Ich bin eine
einfühlsame, zärtl. Frau, attraktiv
mit schöner Figur und alles da, wo
es hingehört. Ich hasse die Aben-
de so alleine, lieber möchte ich
zu Hause die Hüllen fallen lassen, 
auch die Hüllen um die Seele, mit 
dir kuscheln. Mein Sommerwunsch 
wäre: EINE TÜTE HIMMEL UND DAS 
GROSSE GLÜCK! Habe Herzklop-
fen, wenn du mich zärtl. in die Arme 
nimmst, gib uns über pv die Chan-
ce zum Glücklichsein und zu einem 
himmlischen Neuanfang. Dein Al-
ter ist egal, Hauptsache im Herzen 
jung. Wenn Sie auch hier aus der 
Umgebung kommen, ist Ihr Anruf 
unsere Chance. 01757 – 07 88 22

STERN SUCHT SCHNUPPE 
ZUM GEMEINSAMEN 

VERGLÜHEN !
H E L E N E, 66 J, ganz alleinst. Rent-
nerin. Hatte einen Bauernhof für
Spargelanbau, den nun die Kinder
weitermachen. Ich bin eine sehr lie-
be, fröhliche Frau mit viel Ausstrah-
lung, Humor und Temperament. Bin 
lustig, ehrlich, bodenständig, char-
mant, mit dem gewissen „ETWAS“,
mit schlanker Figur. Ich vermisse
Dich: Wenn ich morgens aufwache 
… Wenn ich nachts kuscheln möch-
te … Wenn ich alleine in meinem
Garten bei Sonnenschein die Blu-
men zupfe. Ich bin eine hinreißen-
de, charmante Frau, die sich Liebe 
wünscht, die romant., spontan u. 
liebevoll ist – für immer! Sie machen 
mir eine große Freude, wenn Sie 
gleich anrufen, denn auf meine ers-
te Anzeige hat sich niemand gemel-
det: pv handy 01522 - 6954734, od.
E-Mail an: HeleneFroh@wz-mail.de

Hier schreibt N A T A L I E, eine 71 
Jahre junge Dame hier aus der Re-
gion. In dieser nicht einfachen Zeit 
von Corona habe ich viel Wert dar-
auf gelegt, mein Lächeln im Gesicht 
zu behalten. Das Glück kommt zu 
denen, die lachen und fröhlich sind. 
Ich bin eine harmoniebedürftige, le-
benslustige, manchmal auch etwas 
zurückhaltende Frau. Ich bin offen, 
ehrlich, temperament- und humor-
voll. Ich bin für fast jeden Spaß zu 
haben und habe mir einen Teil mei-
ner Jugendlichkeit ins Alter gerettet 
Als Journalistin musste ich schon 
immer auf ein gutes Aussehen ach-
ten und habe dies bis jetzt auch so 
fortgesetzt. In Sachen Freizeitge-
staltung bin ich offen, halte mich 
sehr gerne in der Natur auf und bin 
auch für gute Musik, Ausstellungen 
und Bummeln immer zu begeistern. 
Kurzum, ich bin für fast alles zu ha-
ben. Jetzt sitze ich hier und tippe, 
mit Taschen voller Gefühle, die ich 
gerne verteilen möchte. Damit auch 
meine Träume wieder mehr an Re-
alität gewinnen können, würde ich 
gerne mehr über Dich erfahren und 
Dich bei weiterer Sympathie auch 
gerne kennenlernen. Über eine Ant-
wort von Dir würde ich mich sehr 
freuen. pv. Handy. 0172 - 3707138

LIEBEN WIE MAJA + WILLI,
UNSERE KINDERZEIT IST 
VORBEI, DOCH LIEBE IST 

FÜR JEDES ALTER !
M A R L I E S , junge 77-Jährige, fit, 
gesund, 1.57 groß und verwitwet,
fröhliche, gut versorgte Bankkauf-
frau, jetzt Rentnerin und bin teils
noch als Französischlehrerin tätig.
Wenn meine Freundinnen mich jetzt 
beschreiben müssten, würden sie 
mich als eine Frau beschreiben, die
nicht nur äußerlich gut oder auch 
schön aussieht, sondern ganz viel 
innere Schönheit hat, die man(n) 
durch ihre lebensfrohe, humorvol-
le, spontane, warmherzige Art und
ihren Spaß am Leben besonders 
spüren kann. Möchte mit Ihnen ge-
mütliche Abende bei Kerzenschein 
erleben und nur für Sie da sein (Alter
egal, wenn im Herzen jung). ES IST 
NIE ZU SPÄT, um unsere Träume zu 
leben. Gerade weil unsere Zeit so 
kostbar ist, sollten wir Harmonie + 
Liebe genießen und auch bei kleinen 
Wehwehchen füreinander da sein.
Deshalb rufen Sie bitte über pv für
unser Glück an. Tel.: 0172 - 3712035

Weiblich, 83 Jahre, MONIKA, mit-
telschlank, Hausfrau, Naturliebha-
berin, gute Köchin, ortsunabhängig
und suche über pv Anzeige hier
einen liebevollen Partner an mei-
ner Seite. Ziehe gerne zu Dir, mein 
Auto ist startklar, ich komme gerne
zu Besuch. Ich möchte gern in einer
Partnerschaft alles für Dich tun. An
Sex habe ich kein Interesse mehr. 
Ich möchte nochmal gemeinsam et-
was Sinnvolles, Positives schaffen 
und Dich glücklich machen. Meine
ganze Hoffnung setze ich in diese
Anzeige und ihren Anruf 
0159 - 01361632

SOMMER 2020, WERDEN WIR 
SAGEN, WAR DER SOMMER, 
IN DEM WIR UNS KENNEN-

LERNTEN !
DOKTOR B A S T I A N, ledig, 60 J / 
1.80, Wissenschaftler. Ich bin char-
mant, einfühlsam, treu, humorvoll,
lache viel und bin „tageslichttaug-
lich“, gut aussehend, ein Macho mit 
tiefen Gefühlen. Ich lebe in besten
finanz. Verhältnissen und möchte
alles mit Dir teilen, wünsche mir eine 
fröhliche Partnerin, nicht viel jünger 
als ich, für die „FÜREINANDER-
DASEIN“ kein Fremdwort ist. Mein 
Wunsch ist, dich zu treffen und dass
die Liebe, unsere Zärtlichkeit und
Lachen nie aufhören. Ich wünsche 
mir, dass ich „DICH“ bei der Hand 
nehme und wir zwei glücklich sind. 
Nächstes Jahr fliegen wir ans Meer, 
zu den Pinguinen nach Kapstadt + 
bitte gib unserer Liebe eine Chance, 
ich meine es ehrlich, deshalb rufe 
bitte an; pv Tel. 01522 - 6954734, od. 
Mail an: Bastian7@inserat-wz.de

BIETE DIR LIEBE, EINE BADE-
WANNE VOLL KIRSCHEN UND 

TREUE GEFÜHLE !
T O M, 68 J, 181 cm groß, schlank, 
sportlich und ganz alleinst. Ich habe 
in den letzten Jahren viel gearbeitet, 
meinen DOKTOR in Musik gemacht
und bin meinem Hobby, dem Wein-
anbau, nachgegangen, jetzt möchte 
ich gerne mit Dir viel Zeit verbringen 
und eine Zukunft aufbauen. Bin hu-
morv., dynam., sportl. Typ mit strah-
lendem Lachen + mag doch auch
mal faul in der Sonne liegen. Gegen-
seitiges Verstehen, die Zärtlichkeit 
des Alltags, die Sinnlichkeit der
Nacht, die Liebe ist mir wichtig und
ich meine es ehrlich! Wollen „WIR 
ZWEI“ für ein „Kennenlern-Wochen-
ende“ nach Sylt? Und wenn die Füße 
heiß gelaufen sind, einfach in einen
Brunnen springen und abends in ein 
Restaurant mit Seeblick und sich in
die Augen schauen … Nächte mit
dir an einem romantischen Ort ver-
bringen und für immer zusammen-
bleiben. Viele schöne Sachen unter-
nehmen und nie in den Alltagstrott
fallen, das ist mein Wunsch. Welche
ehrl., natürl. „Sie“ ruft an? Pv handy 
0159 - 01361632, od. E-Mail an 
TomDoktor@zeitung-wz.de

ZUSAMMEN LIEBE LEBEN 
UND GLÜCKLICH ZU HAUSE 
IM GARTEN DURCH CORONA 

KOMMEN
A L E X A N D E R, Mitte 70-jähriger
Polizeibeamter im Ruhestand, 187
cm groß und verwitwet. Ich liebe
die Natur, bin jugendlich, fit u. gut 
aussehend, doch das entscheiden 
Sie. Ich hatte einen aufregenden 
Beruf und genieße jetzt die Vorzüge 
als Pensionär, lebe in best. finanz.
Verhältnissen hier in der Region. Ich 
lache gerne, bin liebevoll und warm-
herzig. In einer Partnerschaft wün-
sche ich mir Nähe, Verbundenheit,
Zärtlichkeit, gegenseitige Unter-
stützung und füreinander da sein. 
Ehrlichkeit und Treue sind dabei ein
wichtiges Fundament. Ich suche 
eine herzliche, liebevolle, jugend-
liche, gutaussehende Dame bis 73 
Jahre über pv und würde mich über 
einen Anruf freuen: Handy 
0172 - 3712035, od. E-Mail: 
Alexander44@wz-mail.de

LIEBE IST … AUCH FREUND-
SCHAFT MIT FLÜGELN + 
„REIFE LIEBE IST TOLL“

DOKTOR B E R N H A R D , junger 
Mittachtziger, Ingenieur. Lebe in 
besten finanz. Verhältnissen + es ist 
Zeit für eine fröhliche Frau. Es hat 
mich etwas Überwindung gekostet
zu schreiben, da es eigentlich nicht
meine Art ist, über das Internet oder
Anzeigen Kontakt zu jemandem auf-
zunehmen. Nach dem Tod meiner
Frau habe ich erst mal kein Verlan-
gen danach gehabt, wieder jeman-
den kennenzulernen. Aber jetzt 
merke ich, dass mir jemand fehlt in
meinem Leben, mit dem man durch 
dick und dünn geht, mit dem man
Spaß und Leid teilen kann. Deshalb
habe ich mich entschlossen, mich 
wieder zu öffnen für eine neue Be-
ziehung und jemanden zu finden,
der den Rest des Lebens an meiner
Seite weilt, natürlich vorab in ge-
trennten Wohnungen. Bin jung, ganz
gut aussehend, ein Mann mit tiefen 
Gefühlen + Emotionen, Realist +
Romantiker, bin ernsthaft + lache
gerne, auch über mich. Bin gesund 
u. vital, fühle mich wie 60 J. Geben
Sie uns über pv die gr. Chance des 
„sich Findens“, des „vertrauensvol-
len Miteinander“. Vielleicht habe 
ich ja Ihr Interesse geweckt und wir 
können in Kontakt treten, ob wir zu-
einanderpassen: Tel. 0172 - 3707138. 
Vielen Dank!
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Lisa (32) aus Gießen 01525-516 84 62
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Mollige Polin-privat 01523-783 93 96

Jana, 25 J. / 165 gold schimmernde

Haare, blaue Augen, schlanke Figur, mit einer

schmalen Taille und langen Beinen, einem ganz lieben

Wesen, üb. Tel. 0152-21556592GB-W2-1103-25

Nina, 44 J. super Figur, liebevoll, hilfsbereit, fleißig, ehrlich

und zärtlich. üb. Tel. 0152-21556592 GB-W4-1010-25

Sabine, 56 J. weibliche Figur, braune lo-

ckige Haare, mit einem ganz lieben Gesicht,

treuen Augen und einer warmen, liebevollen

Ausstrahlung. Ich bin fleißig, ehrlich, sparsam,

bescheiden und anpassungsfähig. üb Tel.

0152-21556592 GB-W5-1045-25

Birgit 69 J., Sie ist eine toll gut aussehende Frau

mit einer hübschen weiblichen Figur, schönen Haa-

ren, strahlendes Lächeln und schöne Augen. üb.

Tel. 0152-21 55 65 92 GB-W5-1021-25

Tom, 27 / 187 cm schlank dunkle Haare,

Handwerksmeister mit eigenem Betrieb, er ist

gefühlvoll, zärtlich, aufrichtig, ehrlich. Ich lebe

mit meiner kleinen Tochter alleine und suche

keine oberflächliche Bekanntschaft, üb. Tel.

0152-21556592 GB-M2-1011-25

Jörg, 42 J. / 181 cm Leiter einer großen Firma,

ist sportlich, männlich elegant, feinfühlig, humor-

voll, charmant, hat kultivierte Umgangsformen, ist

spontan, romantisch und zärtlich. üb.Tel. 0152-
21556592 GB M4-1032-25

Steffen, 56 J. Bankkfm, verw. große statt-

liche Erscheinung, kann die Stille u. Einsamkeit

in seinem großen schönen Haus, sowie in sei-

nem Herzen nicht mehr ertragen. üb. Tel.0152-
21556592 GB-M5-1013-25

Rainer, 63 J./ 186 cm
verw. Dipl. Ingenieur Ein

Kavalier der alten Schule,

humorvoll, treu, zuverlässig.

üb Tel. 0152-21556592
GB-M6-1018-25

Georg, 73 J. Unterneh-

mer, graumeliertes Haar, gepflegte Umgangs-

formen, höflich und zuvorkommend. Tel. 0152-

21556592 GB-M6-2031-25

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Lea Sonnenschein H+H 0160-4244344
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Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Geld + Kapital

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik
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Um Lackschäden zu vermei-
den, müssen Autobesitzer Vo-
gelkot, Harz und Insektenreste 
schnell vom Wagen entfernen. 
Die Verschmutzungen vorher 
aber immer erst aufweichen 
lassen, rät der ADAC. 
Da auch feste Partikel wie 
Sand im Schmutz sein können, 
bitte nicht kräftig reiben. Hilfs-
mittel wie Schwämme sollten 
möglichst weich sein, um lack-
schonend reinigen zu können. 

Die Abdeckungen von Schein-
werfern und Rückleuchten 
sind ebenfalls oft kratzemp-
findlich. 
Etwas Spüli und Wasser rei-
chen zunächst. Hilft das nicht, 
können Autofahrer zu speziel-
len Mitteln aus dem Autozube-
hör greifen. Wer den Lack nach 
der Wäsche mit Hartwachs 
pflegt, macht ihn resistenter 
gegen Umwelteinflüsse und 
Schmutz.

Vogelkot und Harz schnell entfernen

Gegen Lackschäden

Runter mit dem Dreck: Vogelkot und Harz auf dem Lack müssen 
schnell entfernt werden. Foto: Klaus-Dietmar Gabbert/dpa-mag

Der Traum vom Eigenheim: 
wer jung ist, denkt meist noch 
nicht daran. Wie auch, wenn 
man mit Mitte 20 vielleicht 
erst ein paar Arbeitsjahre hin-
ter sich hat oder nach der Uni-
versität am Anfang der Kar-
riere steht. Kein Wunder also, 
dass Immobilienkäufer meist 
nicht mehr zu den Twens zäh-
len. 
In der Regel sind Käufer in 
Deutschland zwischen 30 und 
50 Jahre alt. Das zumindest 
hat der Finanzdienstleister Dr. 
Klein auf Grundlage eigener 
Daten ermittelt. Der Durch-
schnitt beim ersten Erwerb ei-
ner eigenen Immobilie liegt 
demnach bei 39 Jahren. 
Doch muss man wirklich so 
lange warten, um in die eige-
nen vier Wände zu ziehen? 
Nicht unbedingt, denn wer 
jung finanziert, hat länger et-
was von der eigenen Immobi-
lie. 
Wer nicht bis Ende 30 warten 
will, sollte sich vorbereiten. 
Das nötige Geld müsse da 
sein, sagt Thomas Mai von der 
Verbraucherzentrale Bremen. 

Will heißen: Ohne eigene Mit-
tel geht es nicht. „Als Faustre-
gel gilt ein Eigenkapital von 
mindestens 20 bis 30 Prozent 
des Kaufpreises.“ Max Herbst 
von der FMH Finanzberatung 
rät deshalb: So früh wie mög-
lich anfangen, zu sparen.  

 
Der richtige Zeitpunkt 

zum Einsteigen 
 
In Zeiten, in denen oft von 
steigenden Immobilienprei-
sen und überteuerten Mieten 
die Rede ist, stellt sich für vie-

le die Frage: Wann sollte ich in 
den Markt einsteigen? Wer 
jetzt baut oder eine Immobilie 
erwirbt, sollte langfristig den-
ken, findet Sylvie Ernoult vom 
Bundesverband deutscher 
Banken. „Angesichts des nied-
rigen Zinsniveaus sollte man 
eine langfristige Zinsbindung 
von mindestens zehn Jahren, 
besser noch 15 oder 20 Jahren 
wählen.“ 
Das sieht Max Herbst ähnlich: 
„Je mehr an die Belastungs-
grenze finanziert wird, umso 
länger muss die Zinsbindung 
sein“, sagt Herbst. Zwar kos-
ten Kredite mit einer Laufzeit 
von 15 oder 20 Jahren etwas 
mehr Zinsen. Aber Käufer ha-
ben die Gewissheit, dass die 
Zinssätze sich in dieser Zeit 
nicht ändern. 
Laut FMH liegt der durch-
schnittliche Zinssatz für Im-
mobilienkredite mit einer 
Laufzeit von 10 Jahren bei 0,69 
Prozent. Bei einer Laufzeit von 
15 Jahren zahlen Kunden im 
Durchschnitt 0,98 Prozent Zin-
sen, bei 20 Jahren Zinsbin-
dung sind es 1,20 Prozent.

Ab welchem Alter lohnt sich eine Immobilie?
Das erste eigene Haus

Immobilienkäufer sind im Durchschnitt über 30 Jahre alt. Wer 
schon in jungen Jahren über einen Kauf nachdenkt, kann schon 
mal anfangen, Eigenkapital aufzubauen.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Der Blick weicht dem Ge-
genüber aus, die Arme sind 
verschränkt, die Hände un-
ter dem Tisch versteckt: 
Körpersprache kann beein-
flussen, wie jemand wirkt 
und welchen Verlauf ein Ge-
spräch nimmt. Besonders im 
Berufsleben ist die nonver-
bale Kommunikation von 
Bedeutung – doch sie richtig 
einzusetzen, will gelernt 
sein. „Körpersprache ist viel 
schwerer zu kontrollieren 
oder bewusst zu steuern als 
verbale Äußerungen“, sagt 
Phillipp Gründel, Kommuni-
kationstrainer aus Nürn-
berg. 
Der eigene Auftritt lässt sich 
aber zum Beispiel schon mit 
dem richtigen Maß an Kör-
perspannung verbessern. 
„Man sollte eine Grundspan-
nung im Körper haben, aber 
nicht angespannt sein“, er-
klärt Gründel.  
Auch in schwierigen Situa-
tionen im Berufsalltag kann 
die richtige Körpersprache 
weiterhelfen, etwa bei Kon-
flikten. Offene Gesten und 

eine zugewandte Körperhal-
tung demonstrieren: „Ich bin 
nicht auf einen Angriff aus, 
sondern meinem Ge-
sprächspartner gegenüber 
aufgeschlossen“, so Gründel. 
 

Wichtig: Nicht 
übertreiben 

 
Wichtig: Nicht übertreiben. 
„Wenn jemand bestimmte 
Gesten oder Positionen ein-
studiert, dann kann man das 
meistens später wahrneh-
men“, sagt Gründel. Die Per-
son wirke dann nicht mehr 
authentisch, der Gesprächs-
partner hinterfragt womög-
lich das Gesagte. 
Um mit nonverbalen Signa-
len zu überzeugen, sollte 
man sich nicht nur auf be-
stimmte Gesten konzentrie-
ren – auch die innere Ein-
stellung zählt. „Es beginnt 
grundsätzlich damit, dass 
ich eine positive Einstellung 
zu dem Thema und auch zu 
mir selbst habe“, erklärt He-
len Hannerfeldt, Psycholo-
gin und Coach aus Berlin.

Macht der Körpersprache richtig einsetzen

Überzeugender Auftritt

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse 
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir 
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002 FREIZEITCENTER GOEBEL

Wohnmobile – Wohnwagen
Neuwagen – Gebrauchtwagen

An- u. Verkauf – Vermietung
TÜV – Gas – großer Zubehörshop

Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff
Telefon (0 60 21) 7 50 75

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen 
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Eura Mobil, Forster, Karmann „Die glorreichen 3“ 
NEU + Gebraucht! Super günstig! JR Reisemobile FFM 
Verkauf ∙ Vermietung ∙ Reparatur ∙ Tel. 069/40 80 77 11
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Umweltservice

Sie bringen mit:
· Teamfähigkeit und Belastbarkeit
·  Motivation und Spaß am selbstständigen Arbeiten
· freundlichen Umgang mit Kunden
Wir bieten:
· Vollzeitbeschäftigung in Festanstellung
· kostenfreie Arbeitskleidung
· zukunftssichere Arbeitsplätze
· Weiterbildung/Modulschulung gemäß BKrFQG
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte richten Sie diese an:

  „Eine runde Sache
in puncto Entsorgung“

Gemeinsam stark in der Krise! Wir suchen ab sofort für unsere 
Standorte in Wächtersbach und Nidderau:

WEISGERBER Umweltservice GmbH
Industriestr. 52 · 63607 Wächtersbach | Liebigstraße 10–12 · 61130 Nidderau

Tel. (06053) 70689-0 | E-Mail: jobs@weisgerber-umweltservice.de
www.weisgerber-umweltservice.de

Disponent/-in  
für Fernverkehr 

Vertriebsmitarbeiter/-in  
Stoffstrom

Personalassistent/-in
Teilzeit möglich
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Auto & Verkehr

StellenMarkt

Finden + Verkaufen

Anhänger Reisemobile

Motorroller

Pkw Ankauf

Renault

Wohnwagen

Garagen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen

Die Stellenausschreibungen zu unseren dualen Studien-
gängen mit allen relevanten Informationen finden Sie unter: www.kca-mkk.de

UNSERE STUDIENGÄNGE:
B.A. – Public Administration
B.A. – Soziale Sicherung,

Inklusion, Verwaltung

ALLES ANDERE
ALS VERSTAUBT
DAS DUALE STUDIUM
IM KCA-JOBCENTER



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. Juni 2020StellenMarkt

Eine Absage für eine Bewer-
bung zu bekommen, das är-
gert die meisten im ersten 
Moment. Besonders, wenn 
man das Gefühl hatte, alle Vo-
raussetzungen zu erfüllen. 
Schnell fragt man sich: Wer 
wurde oder wird stattdessen 
eingestellt? Welche Qualifi-
kationen des anderen Bewer-
bers haben überzeugt? 
Doch haben Bewerber ein 
Recht darauf, das zu erfah-
ren? „Nein“, erklärt Jürgen 
Markowski, Fachanwalt für 
Arbeitsrecht in Nürnberg und 
Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft Arbeitsrecht im Deut-
schen Anwaltverein. „Einen 
Anspruch auf Auskunft hat 
der abgelehnte Bewerber 
nach der Rechtsprechung des 
Bundesarbeitsgerichts 
grundsätzlich nicht“. Auch zu 
den Kriterien, die für diese 
Entscheidung maßgeblich 
waren, muss der Arbeitgeber 
keine Auskunft geben. 
Auch der Europäische Ge-
richtshof (Rechtssache C-
415/10) hat in einem Urteil 
2012 einen solchen Aus-
kunftsanspruch verneint, er-
klärt der 
Fachanwalt. Gescheiterte Be-
werber können aber aus-
nahmsweise die Verweige-
rung jeglicher Informationen 
durch den Arbeitgeber he-

ranziehen, falls es um den 
Nachweis von Tatsachen geht, 
die das Vorliegen einer Dis-
kriminierung vermuten las-
sen. Das heißt: Kann ein Be-
werber eine Diskriminierung 
beweisen, muss der Arbeitge-
ber möglicherweise vor ei-
nem Richter Infos zu seiner 
Entscheidung offenlegen. 
Für die Annahme einer Dis-
kriminierung muss der Be-
werber aber zunächst selbst 
ausreichende Indizien vortra-
gen, die eine Benachteiligung 
nahelegen. Ob ein geschei-
terter Bewerber vor Gericht 
Erfolg hat, müssen Richter 
dann im Einzelfall entschei-
den, erklärt der Fachanwalt. 
Foto: Monique Wüstenha-
gen/dpa-mag

Darf ich erfahren, welcher Bewerber 
genommen wurde?

Kein Anspruch auf 
Auskunft

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Erzieher/ - innen gesucht! (m/w/d)

Kath. KiTa‘s möchten den ihnen
anvertrauten Kindern ein Wegbe-
gleiter in ihrer Entwicklung sein,
sowie christliche, soziale und
kulturelle Werte erfahrbar machen.

Hierfür benötigen wir ab sofort
Ihre/Deine Unterstützung in:

1.) Mainhausen 3.) Seligenstadt
34 Std., bis 22.11.2020 39 Std., unbefristet

2.) Hainburg 4.) Hanau Kl.-Auheim
39 Std. befristet bis 15.08.2021 17 Std., bis 31.07.2021
34 Std.; unbefristet 39 Std., bis 31.12.2020

Wir erwar ten :
- Ausbildung als staatlich anerkannter/-e Erzieher/-in
oder sozialpädagogisches Studium (Bachelor)
- Teamfähigkeit und Engagement
- Leben/Arbeiten nach den christlichen Werten
- Kenntnisse in der Textbearbeitung am PC

Senden Sie Ihre Bewerbung an:
(Anhänge v. E-Mails bitte nur im PDF-Format)

Geschäftsträger Patrick Sahm
Schillerstraße 15
63110 Rodgau
 06106 63906-19
kitas.seligenstadt@bistum-mainz.de
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Geschäftszeichen: 11.1/2/41/2020

Für den Fachbereich Finanz-, Rechnungswesen und EDV suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zum Einsatz in der Zentralen
Leitstelle im Gefahrenabwehrzentrum in Gelnhausen eine/einen

IT-Administratorin /
IT-Administrator (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Geschäftszeichen: 11.1/2/40/2020

Zur Verstärkung des Teams in der Betreuungsbehörde sucht das
Gesundheitsamt mit Sitz im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet als Elternzeitvertretung,
personelle Unterstützung mit der Qualifikation

Bachelor of Arts Soziale Arbeit (m/w/d)
bzw. Dipl. Sozialarbeit /

Dipl. Sozialpädagogik (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen
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Stark machen
für das Leben

Der St. Elisabeth-Verein ist ein sozial-diakonischer Träger 
in der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, der Altenhilfe 
und der Behindertenhilfe.

Wir suchen für die teilstationäre Betreuung in der Tages-

gruppe einen 

Sozialpädagogen/ 
Sozialarbeiter (m/w/d) 

in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung.

Dienstort ist die Brentano-Schule in Linsengericht-

Altenhaßlau (Main-Kinzig-Kreis). 
Das ganztägig verzahnte Beschulungs- und Betreuungs-
angebot wird in enger Kooperation zwischen Sonder-
pädagogen und Sozialpädagogen durchgeführt. 
Zielsetzung ist dabei die baldige Rückkehr der Kinder in 
deren Stammschule. Die Elternarbeit ist ein wesentlicher 
Bestandteil des Konzeptes.

Wir suchen für eine Wohngruppe für Kinder- und

Jugendliche in Bad Orb einen 

Erzieher (m/w/d) 
in Vollzeitbeschäftigung.

Die Stellen sind unbefristet zu besetzen. 
Unser Interesse gilt der qualitätsorientierten Entwicklung 
der Kinder und Jugendhilfe. Dabei nehmen wir das 
gesamte Familiensystem in den Blick.

Wir bieten: 

•  Tarifgebundene Vergütung nach AVR
•  Pädagogische und psychologische Beratung
•  Supervision
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Fort- und Weiterbildung 
•  Betriebliche Gesundheitsvorsorge
•  Werteorientierte Unternehmenskultur
•  Jahressonderzahlung

Beide Stellen sollen sofort besetzt werden. Für Fragen
stehen Ihnen Frau Jungwirth und Frau Ott unter der
Telefonnummer 06461 8088-0 zur Verfügung. 

Bitte bewerben Sie sich bald per Mail oder auf dem
Postweg:

St. Elisabeth-Verein e.V Marburg 
Regionalzentrum Biedenkopf
Auf der Kreuzwiese 6
35216 Biedenkopf
j.jungwirth@elisabeth-verein.de
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Das Kirchenkreisamt Kinzigtal in Schlüchtern 
bietet zum 16.08.2021

an.

Sie suchen einen interessanten und vielseitigen Ausbildungsberuf und ein  Berufsfeld mit 
Perspektive? Sie wollen für und mit Menschen arbeiten, sich mit Ihrem Arbeitgeber identifi-
zieren, Aufgaben eine Struktur geben und verantwortungsvoll mitgestalten? 

Wir bieten Ihnen diese Möglichkeit mit einer
– praxisnahen Ausbildung durch aktive Mitarbeit
– parallelen fachtheoretischen Ausbildung und dienstbegleitenden Unterweisung
– anerkannten Ausbildung im öffentlichen Dienst
– tariflich geregelten Bezahlung (TVA-L BBiG)

Voraussetzung für die Übernahme in die dreijährige Ausbildung ist ein Abschluss der 
Realschule mit guten Ergebnissen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann lassen Sie uns ihre aussagekräftige Bewerbung zukommen. Wenn Sie mit der vorüber-
gehenden Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens 
einverstanden sind, freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum  
30.07.2020 per Post oder E-Mail an folgende Adresse:

Kirchenkreisamt Kinzigtal, Unter den Linden 38, 36381 Schlüchtern oder 
kka.kinzigtal@ekkw.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Rüllig (06661/9602-30) 
gerne zur Verfügung. Schwerbehinderte Bewerber*innen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

eine Ausbildung zur*zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Jobbörse

Stellengesuche

Stellenangebote



R1) Alle an der Aktion teilnehmenden Möbel, Küchen und Matratzen werden im Aktionszeitraum im Online-Shop und am Artikel bereits reduziert angezeigt und gekennzeichnet. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel aus der Elektroabteilung
(nicht ausgenommen sind Leuchten), Gartenmöbel, Kaufgutscheine und Bücher. Weiterhin ausgenommen sind bereits anderweitig reduzierte Möbel, Küchen und Matratzen, Artikel aus unserer Werbung oder als Tiefpreis/Dauertiefpreis gekennzeichnete Artikel. Alle Preise in Anzeigen und Prospekten
sind Endpreise. Aktuelle Prospekte für Ihr Höffner-Haus sind unter www.hoeffner.de einzusehen. Der angegebene Rabatt bezieht sich auf den jeweiligen Basispreis, der außerhalb von Aktionszeiträumen gefordert wird, zuletzt bis zum 30.04.2020. Die am Artikel ausgewiesene Preisersparnis ergibt sich
zu dem im Basiszeitraum geforderten Preis ohne Berücksichtigung von Kundenkartenvorteilen. Für Kundenkarteninhaber kann die ausgewiesene Ersparnis daher geringer ausfallen oder gänzlich entfallen. Mit Ausnahme der Aktion „MwSt.-Vorteil“ nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Baraus-
zahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Die Rabattaktion ist gültig bis einschließlich 28.06.2020.R2) Alle an der Aktion teilnehmenden Artikel der Abteilungen Haushalt, Geschenke, Dekoration, Bettwaren, Gardinen, Leuchten und Teppiche werden im Aktionszeitraum im Online-Shop und in den Höffner-Pro-
spekten bereits reduziert angezeigt und gekennzeichnet. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel aus der Elektroabteilung (nicht ausgenommen sind Leuchten), Artikel der Marken Leonardo, ASA Selection, Silit , WMF, Leifheit, Joop!, Wesco,
Ritzenhoff & Breker, Paulmann Licht, Ledvance, Vossen, Cawö, Billerbeck, Irisette und Paradies sowie Kaufgutscheine und Bücher. Weiterhin ausgenommen sind bereits anderweitig reduzierte Artikel, Artikel aus unserer Werbung oder als Tiefpreis/Dauertiefpreis gekennzeichnete Artikel. Alle Preise in
Anzeigen und Prospekten sind Endpreise. Aktuelle Prospekte für Ihr Höffner-Haus sind unter www.hoeffner.de einzusehen. Mit Ausnahme der Aktion „MwSt.-Vorteil“ nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Die Rabattaktion ist gültig bis einschließlich
28.06.2020.S) Bei Ihrem Einkauf gewährt Ihnen Höffner ab dem 05.06.2020 einen Nachlass in Höhe eines Mehrwertsteueranteils von 3% von dem bis zum 04.06.2020 am Artikel ausgezeichneten und ggf. bereits durch andere Aktionen reduzierten Preis. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung
in Höhe von 2,52% auf diesen bis zum 04.06.2020 am Artikel ausgezeichneten Preis. Höffner kann aus gesetzlichen Gründen dem Kunden nicht die Mehrwertsteuer oder Teile davon als solche erlassen, daher wird weiterhin eine Mehrwertsteuer in Höhe von 19% ausgewiesen, jedoch bezieht sich diese auf
einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils oder Teile davon zu verlangen. Alle an der Aktion teilnehmenden Artikel werden im Aktionszeitraum entsprechend gekennzeichnet. Mit Ausnahme der Aktion „33% Start-
Rabatt“ nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. In Kombination mit der Aktion „33% Start-Rabatt“ergibt sich eine Gesamtminderung in Höhe von 34,69% auf den jeweiligen Basispreis, der außerhalb von Aktionszeiträumen gefordert wird, zuletzt bis zum 30.04.2020. Die am Artikel ausgewiesene Preis-
ersparnis ergibt sich zu dem im Basiszeitraum geforderten Preis ohne Berücksichtigung von Kundenkartenvorteilen. Für Kundenkarteninhaber kann die ausgewiesene Ersparnis daher geringer ausfallen oder gänzlich entfallen. Keine Barauszahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Gültig bis zum 28.06.2020.
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